








1—

Iuit

un

n ign
uhn—

J

1J,

nudtn

Jber

TT

uni





A. Va,s. T. AↄöJ“h.
Das

itzt lebende

Kaumburg
an der Saale,

bey dem

Griedens- Fubilao
17 5 5.Nebſt einem

Hiſtoriſchen Borbericht,
wie dieſe Stadt angefangen habe zu floriren, und was ſie

zu dieſem Flor, darinnen ſie ſtehet, hauptfachlich
gebracht.
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77 MyDe

Naumburg, 175C.
zin finden in der privil. Geßneriſchen Buchhandlung.
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VWaorbericht.
firene

uvs iſt mir zwar nicht erlaubt, mich auf den
 allgemeinen Nutzen der Geſchichtskunde zuJ
a berufen, den ſie der menſchlichenGeſellſchaft
w bringet, wenn ich das Unternehmen des

urus rechtfertigen will. So werden mir zwar auch
ie Geſchichte einzelner Staaten, und Lander nicht er
auben, ihnen dieſe Bogen an die Seite ju ſtthzen; und
bverſpreche ich endlich dieſem Verzeichniße keine ſo gro

e und herrliche Wurkungen, als weitlaufige Nach
ichten ſonſten nach ſich zeehen. Nein! Soviel beſcheide

ch mich ſelbſten; ich weis den Unterſcheid, der zwi
chen der Arbeit eines groſen Gelehrten, und dem Ver
uche eines noch unbekannten Schriftſtellers iſt, ganz
vol, und ich leugne auch nicht einmal, daß die bloſe
Nennung einzelner Perſonen, die zu einem gewiſſen

42 Zeit
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VWorbericht.
Zeitpunkte gelebt, noch keine Geſchichte konne genen

net werden, wenn dieſer gleich verdienet in denen Ta
gebuchern aufgezeichnet zu werden, und iene wegen ih
rer Verdienſte um das Vaterland zu verewigen ſind.

Dies wird mir aber doch wol ein ieder tugeſtehen,
daß einzelne Nachrichten von gewiſſen Stadten, und
Gegenden, wenn ſie auch gleich manchen mogten ge
ringe, und von keinem ſonderlichen Werthe ſcheinen,
dennoch nicht ganzlich durfen verachtet werden, und
glauben auch gleich einige, ſolche Kleinigkeiten, wie ſie
von ihnen genennet werden, giengen ihnen nichts an,
und das gemeine Weſen ſo wol uberhaupt, als die ge
lehrte Welt insbeſondere konne ſie ohne Schaden ent
behren, ſo gebe ichs zwar wol einigermaauen ut, ich
getrauete mir aber doch auch ohne viele Muhe varzu
ihun, daß ſolche Erzehlungen einen groſen Einfluß in
die allgemeine Weltgeſchichte haben, und ſie nicht we
nig bereicheren, wenn mir es nur die Beſchaffenheit
meines Unternehmens verſtattete. Zu geſchweigen,
daß ein Autor einen ganz andern Endzweck haben kann,
als zum Nutzen, oder Vergnugen zu ſchreiben. Jch
will ietzt eben nicht derer Gelehrten gederlken, welchen
die Geſchichtskui.de in ihrem ganzen Uinmnge unent.
vehrlich iſt; ich wil auch das nicht etwehnen, daß es
denen, die mit den freieun Kunſten kein Haudwerk trei
ben, iehr ruhmlich ſey, wenn ſie die velſchiedenen Ab

rien Veranderungen derer Reiche und Sigaien, uhl
wechieiungen alterer, ind neuer Zeiten, die wunderia

audere merkwurdige Begebenheiten zü erzehlen wiſſenz

vibern ich will nur ſo viet ſagen, daß es Niemanden
Fhre briuge, in der Geſchichte des Vaterlandes ein

gFremd
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Vorbericht.
Fremdling, oder wol gar in feinem Geburtsorte un
bekannt zu ſeyn.
Werhoffentlich werden alſo gegenwartige Blatter

zu etwas nutzen; und wenn unſere Nachkommen der
einſt einſehen werden, daß ſie jeinen ſolchen Endzweck
gehabt, der ſich bis in ihre Zeiten erſtrecket, ſo glau—
ben wir, alsdenn eine hinlangliche Rechtfertigung un
ſerer Bemuhungen zu erhalten, wenigſtens konnen wir
tns itzt ſchon daraus ſo viel perſprechen, daß wir au
ſer einem zwar kurzen, iedoch angenehmen Zeitvertreib,

vermittelſt derſelben, zu einer genguern Bekanntſchafft
mit unſern Nachbaren, und Mitburgern kommen wer
den, und der G.?. wird ſie zben ſo gelinde beurcheilen,
als wir ihn um eine gutige Auſnahme bitten.

IJn dieſem Vertrauen habe ich in das Verlangen
einiger Gonneriund Freunde gewilliget, und das Ver
xeichnis dererienigen Hoch und Wohlanſehnligen
Perſonen, die dem geliebten Naumburg io zur Zier
de, als zur Wolfarth dienen, der Preſſe ubergeben.
Es enthalt zwar nur blos die Namen derſelben, alleiri
dader Verrertiger ſelbige auch nur nennen wöllen, ohne
auf andere hiſtoriſche Umſtande zu ſehen, ſo darfman
auch auſer dieſer Abſicht nichis weiter verlangen. Es
iſt das iezt florirende Naumburg, und daeine
Stadt eben in ſeinen Bewohnern bluhet, ſo hat
auch weiter nichts durfen gefagt werden; als daß
Naumburg diefe verehrungswurdige Manner,
dieſe rechtſchafne Nachbaren, dieſe würditſe
Burger, in ihre Mauern einſchluſſe, die ihr Gluck
verherrlichen, ihr Wol bauen, und ihren Zuſtand blu
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Vorbeticht.
hend mathen: und ſo floriret denn Naumburg in Kum
ſten und Wiſſenſchaften, in Handel und Wandel, es
hluhet durch Jhr ſorgſames Wachen, und Jhre ge
meinnutzigen Bemuhungen und ſteiget in ſeinem Glan
ze durch eben Diefelben immer mehr empor. Ein
Regent, daß ich mieh dieſes Gleichniſſes bedienen darf,
glanzet in ſeiner Pracht und Hoheit noch einmal ſo ſchon,
wenn Gaade und Großmuth mit andern furſtlichen Tu
genden bei ihm.ihre beſtandiae Wohnung haben, und
ein. Edelmann in  der Geſettſchafft der Weiſen erhohet
Namen, und Geburth. Was Wunder, daß Naum
burg auſer ihrer fruchtbaren Gegend, angenehmen La—
ge, und auere ihr naturliche Vorzuge, durch ſo vora
trefliche Butger in dieſen bluhenden Zuſtand gekommen,
darinnen es. vor ihren Sehweſtern floriret. Maupttaeh
lig mag ich es aber das florirende Naumburg nennen,
wegen des darinnen florirenden gottlichen Wortes/ und
der reinen Lehra deſſelben, welche unter dem allergna—

digſten Schutze linſers Allerdurchlauchtigſten
Koniges durch die weiſt Worſorge E. Hochwur
digen DomCapittels, und Hochedlen Stadt
Raths von den treuen Knechten Gottes vorgetragen
wird. Dies iſt das Kleinod, deſſen Berbghrung ihr
mehr Gluck und Seegen bringet, als alle erworbene

Reichtumer, und, dieſe vorzuglige Gluckſeligkeit mit
Ehrfurcht und Dankbarkeit zu erkennen, hat wie dem
ganzen Churfurſtenthume, ſo auch unſerm Naumburg
die preißwurdigſte Gnade unſers theuerſten Mo
narchen am zi. des Weimnonds vergangenen Jahres
die beſte Gelegenheit gegeben, da allerhochſt Die—
ſelben uns das zweite Religionsfriedensfeſt zu feiern

aller



Vorbericht.
ällergnadigſt verſtatteten. Daruber legte auch Naum
burg die dankbaren Bewegungen ihres Herzens durch
auſerliche Merkmale froh an den Tag, und zeigete
durch andachtige Begehung dieſes Feſtes des Herrn,
worauf es ſich zuvor heiligte, und durch offentliche Red—

ubungen in der Cathedral und StadtSchule, daß
ihr nicht unbekanut ſey, was. ihr und der ganzen Ev
ungeliſchen. Kirche durch dieſen Frieden vor eine groſe
Wolthat von den Friedensfurſten geſchenket worden,
und wie viel Vortheile ihr die Aufrechthaltung dieſes
Ftiebenſchlußes noch bringen werde.

Dieſe zwote Jubelfeier hat denn auch Anlaß zu ge

genwartigen Verzeichniße gegeben, und dies war auch
das florirende Naumburg, weiches das Religionsfrie
densfeſt feierte, das hier beſchrieben ſtehet. Wie nun die
bekannten Jubelgeſchichte dieſe hochſterfreulige Bege
benheit in einer hiſtoriſchen Einkleidung auf die Nach
kommenſchaft ſortpflanzen, ſo wird es beſonders die
Naumburgiſche dereinſt dem Fleiſe einer ihrer Vorfah
ren ſehr viel Dank wiſſen, wenn ſie nach hundert Jah
ren dieſes Feſt wieder begehet, und dabey lieſet, wel
che ihre ruhmliche Vorfahren geweſen.

Jch konnte nun zwar wol hiermit meinen Vor
bericht endigen, und, ohne zu beſorgen, dem Leſer er—
tnudet zu baben, mich mit dem angefuhrten begnugen
laſſen. Weil aber die Vorredner ſich melſtentheils
uach dem Jnnhalte, und der Groſe des Werkes rich-
ken, dem ſie eine Vorrede vorſetzen, ſo will ich nur, um
das genaueſte Verhaltnis zwiſchen beiden zu beobach
ten, mit zwei Worten erwehnen, wie Naumburg
angefangen habe zu floriren, und was ſie zu die.
ſer Flor, darinnen ſie ſtehet/ hauptfarhlich ge
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Potbrricht!
bracht mich mit der Hofnuns ſchmeichelud; daß auth
nicht einmal ſcharffichtige Beurtheiler von mir als einem
Ungelehrien, und Fremolinge in Naumbutg verlangen
werden, daß ich mein WBerſprechen in einer ſo netten
ESchreibart, und grundligen  Beweifen erfullen, und das
zu floriren anſangende Naumburg ſo ſchon beſchreiben
ſolle, als ein gelehrter Eingebohrntr das iezt fiorirende
hat entwerſen konnen, oder, wenn er an meiner Stellt
geweſen, alles zu leiſten vermocht hatte.

12
Gehe ich auf den erſten Urſprung iurucke, und frage,

wer den. Grundſtein zuunſern Naumburg geleget, jo
finde ich awar keine unumſtoßlige Gewißhelt davon in
den Denkmalen der Alten. Ob nun aber gleich der
Kaiſer, Heintich der erſte, ſeh um Sachſen und Thu
ringen ſo verdient geinacht, daß er diene Lander nucht
nur von denen verderblichen Verheerungen derer Hun
nen befreiet, und ihneu nach langwierlgen Kriegen, und
Unruhen Friede und Ruhe verſchaft, ſondern ſolche Ge

genden auch durch Aufbauung verſchiedener Schloner
und Stadte wider ſetnere ſeindliche Einfalle in Si
cherheit geſetzet; Auch dieſes trefligen Kalſers wurdig
ſter Sohn, Otto, dem ſeine erhaäbnen Thaten den Na
men des Groſen beigelegt, aur dieſen ruhmvollen We
gen ſeines Herren Vaters mit allen Eifer fortgegangen,
den ſeinen Unterthanen hergeſtellten Frieden aufrechts
erhalten, und die angelegten Platze, und haltbaren Oer
ter mit anſehnlichen Gebauden, und reichen Stifftun
gen gezieret, daß man daher auf den Gedanken gekom
men, Naumburg habe wo nicht von dem erſtern, doch
wenigſtens von dem letztern ihren Urſprung herzuleiten:

Eo uhellet doch aus Dithmars Chronicke, daß unſere

Stadt



Vorbericht.
Stadt erſtlichnach Heinrichs Zelten, und vielleicht auch
nach dem Groſen Otto!zu bauen angefangen worden/
indem dieſer Geſchichtſchreiber, und gelehrte Biſchoff,
der unter der Regirung Heinrichs, des andern, zu Mer
ſeburg gelebt,unſere Stadt hin und wieder die Reue
gennet, eine Burg, die nur neuerlig zu ſeiner Keit ſey
erbauet worden. Wiewol Groitzſch in ſeiner Beſchrei
bung der Saale die Benennung Naumburgs daher lei
tet, weil man von ſelbiger aus neun Schloſſer habe
ſehen konnen. Doch ſcheinet Diihmars Ableitung mit
Mecht einen Vorzug vot dieſer zu haben, und unſere
Meinung dadurch einiger maaſen zu unterſtutzen, in
dem aus eben dieſem Grunde das benachtbarte Frei
burg von Ludwigen den Springer anfanglich Neuen
burg genennet worden. Denn ſo ſtehet in einer geſchrie
benen Chronicke der Landgrafen zu Thuringen, die in
der Gothaiſchen Bucherſammlung aufbehalten wird,
ſolgende Erzehlung:n.“ Da Ludwig der Springer in
»MReichthum merklich/ zugenommen hatte, bauete er
7 bey Zuſammenflieſung der Saal und Unſtrut ein
7: Stadlein mit ſamt einen feſten Schloß, und nante
ves Nauenburg, wiewohl es ietzo Freyburg heiuet,
darum daß dieJnwohner ſind frey geweſen.“ Mit
detn. Dithmar iſt über dis auch Conrad einſtimmig
in der Urkunde wegen Verlegung des biſchoflichen Si
zen; vom Jahr rozo/ worinnen er den Kaiſer Otto als
den GStiffter des Bißtums, Heinrichen den andern
aber als den Etbauer Naumburgs anfuhrt.

DEs ſey nun aber der erſte Stifter Naumburqs von

dieſen Herren, welcher es wolle, fo gereicht es Naum
burg doch allezelt zur befondern Ruhme, einen ſo gro
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ßen Kaiſer zum Urheber zu haben,  Ja Naumibukg
wuchs zuſehens, und  wurde ſo gar, nach damahliger
Kriegsart, zu einer Veſtung: Der tiefe Graben ſetzte
ſchon die Stadt vor die fliegende Heere in Sicherheit,
und durch die doppelten Mauern. wurden die Jnwoh
ger wider die feindliche Anfalle beſchutzet. Dem. an
wohnenden Landvolke:dienete ſie zur. Zuflucht, und de
nen Feinden wurde ſie furchtbar, zumal da ſie denen
Marggrafen zu Mejſen, Eckarden dem andern, und
Hermannen, Gebrudern, im Jahr. ad29. vom Kaiſer
verliehen wurde/ das angranzende Land wider die haufi
gen Streifereien der Feinde zu veriheidigen.

29 Doch auch das war gum Glanze Naumburgs noch

nicht genung. Naumpureg ſollte noch mehr in Florkom
men, und die Vorſehung richtetees ſo ein, daß die in
der Machbarſchafft. verubte Frinbſeligkeiten Gelegen
hoit. geben muſten, den Ruf Maumburgs durch ganz
Europa zu verbreiten. Nicht lange nach der Erbau
ung wurde ſie zu derienigen Wurde erhohet, die ſie nach
dieſem ſo beruhmt gemaeht.  Denn da die Bohmen
und Wenden die Cutodt Zeiz mit der umliegenden Ge
gend ofters beunruhigten, Naumburg hingegen theils
durch.die weitere Eutfernung, theils auch durch denge
hobnen Graben und errichtete Mauern vor ſolche lliber
falle mehr geſichert war, gefiehl es dem Pabſte Jo
hannes XR. auf Vorſtellung des Kniſers, Conrad des
andern, und Hunfrieds, Erzhiſchoffs: tu Magdeburg.
das von dem Kaiſer Otto zu Zeiz 968 geſtiftete Bißtum
hieher zu verlegen, und der Pabſt Gregorius 1R. beliebte
nach dieſem ſolchen Entſchluß 1z28, mit dem Beiſaz
zu beſtatigen, daß beweldetes. Hohes Stifft bei der

Stadt



Vorbericht!
Staht Raumburyg auf ewig bleiben ſollte. Eine Ehre
die uur wenig. Stadten wiederfahren. Ein Gluck, das
Naumburg vor andern ſo erhahen gemacht, als mit
unzehlbaren Vortheulen bereichert hat. Denn derie—
nigen Hoheit zu geſchweigen, welche Bißtumer im
Pabſttume genußen.. ſo wurde Naumburg dadurch
beſonders volkrejich,, und nahm zu in allerlei Kunſten,
und Wiſſenſchafften,wie es auch an Reichtumern
wuchs. Fremde lieſen ſirh hier. nieder ihr Gewerbe zu
treiben, Auslander thaten hieher Wallfarten, Gelehrte
fanden hier was ſie wunſchten, und die ſich in denen
freien Kunſten wollten unterrichten laſſen, denen fehlte—
es hier nicht am Unterrichte. Dies gab Gelegenheit zur
beruhmten Meſſe, und Handlung, und dies war auch
der Grund unſrer PfianzSchule der Gelehrten.

Es ſind die ehemaligen andachtigen Reiſen des al
ien Aberglaubens eine mehr als zu bekannte Sache,

ünd wir durfen üng nucht wunderů,  daß auch hier die
heiligen Apoſtel Petrus und Paulus in der ihnen ge
weiheten DomKirche von ſolchen froinmen Pilgrimen
haufig ſind beſuchet worden. Was hindert imich alſo
dieſe Wallfarthen als den Grund der jahrlichen Meſſe
aun Tage Petri und Pauli anzuſehen. Sie hat zwar:
nicht zugleich mit dem. Hohen Stiffte ihren Anſaug ge
ndmmen, ſondern iſt erſtlich im Juhr 1392. unier dem
wiſchoff Chriſtian von Witzleben eingeweihet worden.O

J ſeiner Vollkoinmenheit komme? Konnen wir nichtiwer wem int deijn unbekaunt, daß alles nach und nach

auch glauben, daß unſere wunderthatige Heiligen ſich
epſt.init der Zeit einen groſen Namen unter denen Aus
landern erworben? Warum ſollte denn alſo von dieſer

Dee 4 ault keee
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vorbericht.
Werkaufung der uberflußig guten Werke vor Geld und
gute Worte nicht auch die hieſige Burgerſchafft Gele
genheit geſucht haben mit andern Waaren ju handeln?
Ob aber der andere Markt, der in denen altern Zeiten
am grunen Donnerſtage ſeinen Anſang genom̃en, und
nach dieſem vom Kaiſer Mayximilian dem erſten 1514
auf den nachſten Sönntag vor der Herrn Faſtnachts
Sonntage verlegt worden, itzt aber auf den Palm
Sonntag fallt, und gemeiniglich der neue Markt ge
ſiennet wird, eben eine ſolche llrſache gehabt, oder nuv
zuin zeitlichen Vortheil der Stadterrichtet worden, will
ich itzt nicht unterſuchen. So viel will ich nur ſagen
daß, vb gleich Pabſt Leo der zehende, der Stadt Leip
itg zum Veſten eine Bulle abgefaßt, darinnen er unter
Bedrotung nicht unr des gottlichen, ſondern auch apeo
ſtoliſchen Zorns Petri uund Pauli verbiethet, daß inner
halb:  Meileti üin  Leipfig keine Meſſe folle aehalten
werden; dennoch Albinus in der Meißniſchen Ehronike
ſchrelbet: „Gewerb und Kaufmannſchafft wird im
„Lande zu Meiſen in zwey Stadten, nemlich zu Leipzig
Wes Jahrs dreymahl, und dann zu Naumburg des

72
vuhrs einmahl, ſtattlicher Markt gehalten, als zu
gpetri und Pauli,. und in dem vom Kaiſer Maximi
idan ertheilten Freiheits Briefe ausdricklich ſtehet

„Wir bekennen offentlich mit dieſem Brief,
„und thun kund allermanniglich, daß uns unſere, und
„des Reichs lieben getreuen Burgermeiſter, Rath und
„gunze Cjemeinde der Stadt Naumburg furbracht,
„und zu erkelinen geben haben, wir ſie ie und ie eine
„lange Zeit uber Venſchen Gedachtnis alle Jahr iahr
lichen zwei Jahr-Markte mit Furſtlicher Freyheit vor
unh nach, nemlich den erſten auf 8. Petri und vauli

„der



verbericht.
xder H. Apoſtellag. und den andern JahrMarkt auf
den grunen Donnerſtag in der H. MarterAKochen
„grhulten haben, die auch alſo durch die Kauf-Teuthq,
„und andere Perſonen beſucht und gebraucht worden.n
Auch ſolche Freiheit von dem Kaiſer Ferdingn dein
audern 1621. den 39. April von neuen beſtattget. worr
den. Wird nun Aber gleich der itzige Neumarft nicht
opn ſo vielerlei. Kaufe und HandelsLeuten beſueht,/ ſo
ſt erdoch in ſeiner Art des Handels vor vielen, ich
nochte faſt ſagen allen, Markien beruhmt, und genug
aaß. Naumburg ihrer Meſſe den Ruhmn, den :ſie. bef
Fremden hat, ſchuldig iſt.
gWie nun aber ·icht jrr die jur Meßieit anfvi
nende, ſondetn auch anoere diuchreiſenoe Perien
ie Dom Kirche brwundern, und die zu St. Weüzel
n der Stadt nach ihren Werthe zu ſchatzen pflegen,
ðö konnte ich auch hiervon zum Ruhme Naumburgs
twas entlehnen; Allſein nichts zu gedenken, daß die
DonmKirche zj Si. Petri uno Pauli im Jaht! rozo
roſtentheils aur Koſten der beiden Marggrafen zu Mei
en, Hermanns und Eckards des. andern, nebſt dem
nilden Vorſchuß verſchiedener Grafen und Herfen,
eren Bildſaulen noch in dem wenlicheri Chore ſte
en, errichtet, und zu der Stadi-Kirche 8. Wenceslai
421 der Grundſtein aeleget worden. Zu geſchwei
en äüch, däß V. Pfeffinger in dieſer Kirche 1520 din
rſte Lutheriſche Predigt gehältenr, funf Jahr daraüt
u. Kange der erſte Lutheriſche Prediger daran aewrſen,
üd, hachdein dieſen die Naumburger auf Kalſerllchen
Zefehl, und Biſchoffüche Verordnung enturlauben,
nd biß ijüs die uangeliſchen Predigten enthepren

miſten,



Vorbericht.
muſten, endlich D. Nicolaus Medler jum baltor: din
der Stadt-Kirche beſtatiget worden, demnach die
ſen die Evaugeliſchen Prediger in einer ununterbroch
ner Reihe bis auf itzige Zeiten gefolget ſiid. So will

ich auch zuletzt nichts davon erwehnen, daß endlich tat
unter hoher Verordnung des Chur-Furſtens Augu
ſtus von beſagten D. Medler das Evangelium in der
Dom Kirche zu predigen angefangen, und eine Zeit
lang ſo fortgeſetzet worden, daß die damaligen Cano.
nici und Vioaru.ihren Gottesdienſt nach alter Gewohn
heit. zugleich darneben. hielten, bis endlich im Jaht
1ce auf dem gehaltenen Furſtentage beſchloſſen wurde,
die reine Lehre nach dem Augſpurgiſchen GlaubensBe
kanntniſſe im ganzen Lande einzuſuhren; worauf denn
auch an dieſer DoymKirche der Evangeliſche Guttes
dienſt in einer beſtandigen Ordnung iſt gehalten, und vbn

Einem chochwurdigen Dom Capittel durch treue
Lehrer beſorget worden. Wie nun dieſe wurdigen
Diener des gottlichen Wortes an denen Kirchen zu
eNaumburg uns Gelegenheit geben, die liebreiche
Worſorge unſers Gottes vor ſeine Gemeinde zu prei
ſen, ſo wurden wir tuch an ihnen die reichſte Mate
rie zu weiterer Ausfuhrüng unſerer ietiigen Abſicht fin
den, wenn wir etwas inehrers qu dem bluhenden Zu
itande Naumburgs anfuhren wollten als daß Naum
durg darzu kein getinges Mittel in dengeſegneten Re

formations Werke gefunden. 22
1 7 er— .1gJchwil vielmehr zu dem odtüchinſten Mittel fchrel

ken, wodurch Naummburg ilt den gegentbartigen Flot
gekommen, ujnd ihaß man ier tal wol mit allem Rechte
die beiden anfehnlfihen Sehulen Rennene torcus u

ber



Vorbericht.
heraus viel beruhinte Manner, und gute Bürger ge
kommen, und die unſerm Naumburg zu allen Zeiten
groſe Ehre, und ſie in beſtandigem Flore zu erhalten
uns die gewiſſeſte Hofnung machen. Bei denen
Fremden erwerben vieſe PflanzSchulen edler Jung
linge Naumburg einen; guten Ruf; und ihr verſchaf
fen ſie die beſten Mitglieder, daß wenn dieſe nicht
in ihren Mauern waren, ſie gewis nicht dasienige
Gluck genuſen wurde, deſſen ſie ſich itzi zurerfreuen
hat. Wie denn auch Gerber in ſeinen unerkannten
Wolthaten im Churfurſtenthume Sachſen dieſen bei
den Schulen unſerer, Stadt dieſes zum Ruhme nach
ſaget: „Es hat die Stadt Naumburg zwei wohlan
„gelegte Schulen, die von. der Reformation an alle
„ieit mit gelehrien und geſchickten Præ. eptoribus be
„ſtellt geweſen, daher auch viel feine gelehrte Leute
vaus denenſelben gekommen. Die eine iſt in der
„Stadt, und wird Senstoria genennet; die andere
„Auf der ſo genannten Freyheit, und heißt Cathedtahis.
FJAnd habe ich auf der Univerſitat Leipzig und Wit
vtenberg viele iunge Studioſos von Naumburg kom
„men ſehen, die einen guten. Grund daſelbſt. gelegt
„hatten, und feine Studia mit brachten, daher ſie auch
vin denen academiſchen Diſciplinen geſchwind avan
Jelrten/ und zunahmen., Ob nun zwar wol eine
Schule in der Stadt ſchon von dem Biſchoff von
Sitzleben mit der Meſſe, und groſen Glocke auf dem
GSt. WenzelsThurme in einem Jahre eingeweihet
worden, ſo iſt dieſes doch nurmach dem Begriffe da
maliger Zeiten anzunehmen, und ſie hatte mit denen
unſrigen gar keine Gleichheit, wie denn auch in ſelbi—
get vermuthlich weder die fremden Sprachen, noch

die



Vorbeticht.
die freien Kunſte werden ſeyn gelehret wprden, alg
welche damals nur bloß in denen Cloſtern eingefchlof
zen blieben. Vielmehr ſtehet zu vermuthen, daß
der Unterricht in denen hohern Wiſſenſchafflen vor
der Religions-Reinigung der Jugend aur auf dem
Dome von denen Geiſtlichen ſeh. gegeben worden.
Allein von diefem gluckſeligen Zeitpunkte bekamen, wie

die Wiſſenſchafften uberhaupt, ſo. auch der Unterricht
vder Jugend in denen Schulen ain ganz ander Anſe
hen, aind es wurden offentliche Schulen nuf der Heorr
ren Freyheit und in der Stadt errichtet. Wle denn
bei der Carhedral-Scthule M. Johann Streitherget
der erſte Rector geweſen, und zu dieſem Amte 114
von Einem Hochwurdigen DomCapitul heftatiget
worden, der Stadt-Rath. aberucas. von Philipp,
Biſchoffen zu Freyſingen und pamaligen  Aumivirae
tore des Naumburgiſchen Stiffts auf ein Bittſchrei
ben die Freyheit erhalten;, eine neue Schule, oder,
wie ſie baten, ein Zuchthaus, anzulegen, darinnen
noch ſelbiges Jahr Paueratius Antonius Ammerbach
zum OberSchulmeiſter mit ao Zi, iahrlicher Ve
ſoldung beſtellet wurdri 2.

Es iſt nun. alſo aus dem angeſührten klat n
welches. Zeit Alter: die Erbauling nſerß. geliebten
Naumburgs geralien, und was vorcinein groſen Stir
ter ſie ihren Urſprung zu danken habe: und dieſes nũh
denn auch die guten Mittel, wodurzh ſie in Flor Ae
fommen; denen ich qper in denen gltern Zeiten ndcſ
veizufuaen habe dat epenjals. v beruhmte. Ei. Ge
orgenCloſter. Es hatie dieſes dwar unter. allen dienſa
uen Mitteln zum Wachstunie Naunibuigs n hie erue

Reihe
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Vorhericht.
Reihe: gehubetiy denn zu geſchweiaen des Worzugs
der dieſem in Mamen „und in die Ehre. der »Heil.
wnutter Gottes, und des. Heil. Georgens geweihe
ten Cloſter, dus Alters halber vor allen Naumbur
giſchen Gobuuden gebuhret, ſo ſtund es quch wegen
denen hierinnen aufbehaltenen Heiligtumern in gro
ſen Rufa,umer  welchen vornemlich die wundertha
tige Fahne ninſes heiligen Ritters bekannt iſt; und
wie man dieſen Gebrgen vor:einen machtigen Schutz
Patron, und gheichſam ſtarken KriegsGott verehrete,
ſorgeſchahen  reh zu ſeiner Fahne von. allen Orten
zuhlreiche  Wnillfarthen, aveiche denn auch unſerer
Stadt, nach daur Zougnifte Peckenſteins in ſeinem
Theatro Saxgmies, groſen MNutzen ſchaffeten. Weil
aher dieſes Cloſter 1547 von denen Spaniern nach
der Schlacht bei Muhlberg bei ihren Abzuge, da ſie,
ſo  lange. ſie ſich hier aufgehalten, den gefangenen
Churgurſten, Johann Friedrichen, darinnen unter
ſcharſer Wache gehalten, verwuſtet, und 1636 fol—
gends ganzlich von denen kaiſerlichen Volkern zerſtoh
ret worden, daß man iezt nicht die geringſte Spur
mehr davon antrifft; ſo habe ichs ubergehen, und
nur dieſes noch duvon allhier erwehnen. wollen, daß
deſſen lezterer Abt, Thomas Hebenſtreit, nachdem
er die Wahrheit des Evangelii erkannt, in dieſem
Cloſter um das Jahr 15 38 eine feine Schule aufge
richtet, ihr aeſchickte Lehrer porgeſetzet, und einer An
zahl Kntheir! woneſeinen! und des Cloſters Einkunf
ten. Koſt und Kleider verſchaffet hat. Wie denn von
thin der eel. H. Luther in ſeinen Tiſchreden folgender
maaſen ſchreibet Ao ih 39. ch 16. Jan. war D.
„balilii Manners Promoueon in der Schloß-Kirche,

3 4 dabei



Vorbericht.
„dabey war auch der Abt von der Naumburg zu St?
„Georgen, ein frommer, gottsfurchtiger Ehemann,
vder auf ſein eigen Unkoſt, und vom Einkommen des
„Kloſters eine Schule angerichtet, und taglich den
„Schulmeiſter und ſeine Geſellen, ſamt etlichen Knun
„ben ſpeiſete. Denſelben ſazte man oben. an nach
„dem kector., Es hat aber dieſe Schule nichtlan
ger als bis auf den unglucklichen Einfall der Spa—
nier gedauert, und ihr erſter und lezter Kector, oder
damaliger Schulmeiſter, iſt geweſen M. Heinrich Fa
ber, von dem ein BittSchreiben an den ChurFur
ſten, Johann Friedrich, vorhanden, in welchem er
Jhro Chur-Furſtl. Durchlauchtigkeit mit ſeinen Col
tegen, denen Gewaltthatigkeiten, welche die damals
auf dem Dom ſich aufhaltende Munche dor ganzen
Schule anthaten, zu ſteuern, mit diefer Unterſchriſt
anfleheten: Datum Naumburg, am Freytage nach
kiliani Ao. 1545.

1

1 2 I 41 J iEw. ChurFurſil. Gu.
A
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Porbericht.
1 Db nun abrr gleich ſich ſo viel gluckliche Umſtan
cde erauget, wodurch Naumburg empor kommen,
Io iſt ſie doch. auch von ſolchen Zufallen nicht ver—
;ſchont blieben, welche ſie in ihrem. Wachstume ge
hindert. Wie oft hat ſie nicht die ſchadlichen Wur—
ikungen ſeindlicher Machte fuhlen muſſen? Wie oſt
thaben ſich. die Bohmen. und Wenden bis an ihre
Mauern gewagt, undedie umliegende Gegend ver—
heeret.? Drohete niht der Hußiten Heerfſuhrer Pro-
copius Ratus. im funfzehenden Jahrhunderte ſie mit
Feuer und Schwerd zu vertilgen, da er ſich wieder

ſie am Budhholze gelagert hatte? und. wurde er die
nicht verwuſtet haben, wenn nicht die von ihren El
ebn weiscangekleideten  Kiuder zu ihm gegangen,
und ihn durch ihr klagliches Weinen bewogen hat—
ten, der Stadt zu verſchonen?? Erinnert uns doch
Nnoch dieier damals durch gottliche Gnade abgewen
deten Gefahr und ſo gelenketen Herzes des Feindes,
daß er unter die Kinder Obſt austheilen, und ſie mit
PFreuden!heim ziehen laſſenvdas iahrliche Schul und
ſo genannte Kirſch-Feſt, das in der Stadtcgehalten
wird. Wie denn in den vorigen Zeiten dieſe Kin
der ihren' Zug bis an das Buchholz angeſtellet ha
ben, und nur ſeit ohngefehr hundert Jahren, um ſie
nicht der Witterung auszuſenen, ihre Feierlichkeit bei
der Vogelſtange bekannter Maaſen begehen. Hat
endlich Naumburg nicht ſo gar vom Schwediſchen
General-Major von Konigsmark, nachdem der Kai—
ſerliche Obriſte von Goldacker die Stadt beſetzet und
die Thore verſchutten laſſen „eine Belagerung 1642
ausſtehen muſſen, der aber, ob er gleich vom zten
bis gten September aus 2 halben Cartaunen und 4

uc] **2 Feld



Ywrberichtk.

Feldnntken die Stadt beſchoſen. und wohnweit der
Feldmeinterei ein Stuck, Mauer niedergelegt, durch
die tapſere. Gegenwehr der Belagerten. in! ſein ager
zuruct getrieben, und die Belugerung nufruhebrn ge
notiget wurde? So findet cuch Naumburg in ih
ren Toden-Regiſtern Nachricht von anſteckenden
Seuchen, und ſie zeugen mur. noch von dem vorigen
Jahthumderte., daß der Tod uber ihre. Mauern vin
kommen, durch. ihve Fenſter gafuilen., auld etliche hun
dert Perfonen durch die Peſt hingeriſfrn..? n o9

Was ſoli ich enhlich von denen betruhten Erzehlunj

gen derer TageBucher und Alten. ſugen, die derer
iammerlichen Einaſcherungen Unſerz. werthen Naum
burgs gebonen? Ach wie vfft, wie ·ſo gar offt. hat ihr
eine vergehyende Flammengedrohet, ſie in vinen Steirr
und Afehen ſhaufen u. vernandeln Doch Gott
hat ihr, ahleeit noch einen Eeegen aufbehalten, und
die Groſe. ſeiner Gule; und Macht an ihr herrlieh
bewieſen. ¶Go habem denu unſere ungluckliche Vore
fahren die ſchadliche. Wirrung einer aufagegangenen
Flamme ſo:n heftig zau. venhehiedenen Beiten empfune
den rdaß wir die ſeegnende Gnade Wiottes hei dem
ie.t florirendem Noumputg echt getug bewundern
konnen. Im funfgebenoen, Jahrhunderte brandtt
die ganze Wtadt his gin die groſe JuchbsGaſſe
ab, und. kaum waren die Hauſer aus ihren Schutte
wieder aufgerichtet, zundete der Herr ein Feuer it

ihren Mauern an, das die Stadt bis auf. 1oo Hau
ſer verzehrete, und nach funfzig Jahrrn wurde aber
mals die St. Weyjelgarche, ſannt dem Raih
Pauſe iund. 770 Hauſern in die Alcha gelegt.

i
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Horbericht.

vodm Jahrexez? wurden die Freiheitiſchen Nacht
harenmit deneit in der St. Georgen Vorſtadt ſpoſer
durrdheein von Dirrnsund ſeinem cohne Necolaus Br
ver ngelegtes Fruerheimgeſucht idaß nicht nr  auf
den Menren Freiheit uber oco Familien verungluckten.
wnd zo. Perfonen elendigiich verbrannten, ſondern et
wmorde. auch. das Feurr in dir GeorgenGaſſe: ge
trieben, dadurch das Cloſter in Brand gerieth, nud
ein, Theil der Kirche, ſamt. der Helfte des Sreuz
Jantzes in die Aſchr gelegt wurdbe/ welchen Brand
ſehaden wieder auszubeſſern das Eloſter ſich: go
nortiget ſahr, die: Orgel, ſamt der groſen EGlockre
vor bierdtehalb hunder: Guten Romiſch dem  Dome
Capitel zu verkaufen.

S

»Eben ſo hart traf das Ungluck. die Herrn Freß
heit5 ſamt. denen Vorſtadten 2 i bei dem betruh
ten  PulverStihlage, da durdh eEntzundung der
PulverBuden, aufer ſehr vieten beſchadigten, und
getoeren Menſchen, an die 8c Gebaude eingegf
icheyt. worden;. und 1516 ernihr die. Stadt aberz
mals ein folch ſrauria Schlckial, indem die Flam
me in der SalzGaſſe ausbrach und 255 Hau
ſer verzehrete. Oune anderer. heuersBrunſte zu
gedenken, diendie gatliche Gorechtigkeit iedoch nicht
gls eine ſo harte. Ruthe brauchen wollen. Big
vleher hat aber der. Petr ünuet, gnadig verſchonet,
nud aboriunſerer: Ierren· Freihoit, Stadt, und Vor.
ſtadte vaterlich gewachet, daß wit ihm: das iejt fu
tlrende Naumburg nu danken aben.
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Vorbericht.
 MDamut ich aber nicht die Grangen. einer Vor
rede, in Betrachtung des ihr? nachſtehenden Bu
ches uberſchreite, ſo. will. ich. meinen Vorbericht en
Pigen; und wie man aus dieſem den Grund,wor
auf. das florirende Naumburg rbauet iſt, erken
nen wird, ſo wird man aus dem Werke ſelbſt
hinlanglig von dem Flore Naumburgs unterrichtet
werden.
hhte. nuun chen dia Nauſnhlttalſehen Jnwohüet

As geſtehen mliſſen, daß ſig. bei dem allen nicht

wurden zu einen ſolchen Flor ekommen ſeyn, wenn
nicht- dio Landesdaterliche/ Gnade ihres Aller—
durchlauchtigſten Konigs ſie beſchuttzete-
die  hutdreicha  Worforge: Eines Hoachwurdigen
Dom Capitels wornihr. Wol ſorgete, und, die
weiſen Anſchlage Eines Hoch-Edlen Stadt
Raths ſauf ihr deſtes abziehleten, ſo achte mich,
das Wolſeyn meiner Nachtbaren und Mitburget
kebetzigend, perhünden, die! elfrigſten. Wuuſche zu
toui, daß Gbe. Unſern agllergnädlgſten
Monarchennals einen Augz Apffel in ſeinen
Auge  behuten, und unſern  Naumburg das Gluck
gonnen wolte, ſich des allerhochſten Schutzes hro
Königl. Majeſtat und. Allerhochſt De
roſelben thrureſten Lebeſis ſo lange noch freuen
zu konnen, bis.einſten die. Enkel und UrEnkel der
iezt noch iungſten Jnwohner das Nachtbar- und
Butgerrecht erhalten werden. Setze auch, o

Gott,



Borbericht,

G VC, zum. GSeegen  des ganzen Stifftes Ein
Hochwurdiges Dom Cavitel, beweiſe: an
itben derer Hochwurdigen Pralaten und Ca
vitularen dbeſönders wie groß deine. Guta ſey,
ſe Sie zutn Wünder deiner gnadigen Vptſorge
und krone. Sie. mit Gnade und Barmhetnigkeit.
So laß dir aunhzcdu GOo des Rathes und der

Wiißheit, dienWater!der Stadi treulich einpfoh
lenneytn, ſenn ernen Rulh: ünd Starke, gieb Jh
nen Krant vicgteißheitr Vaß:alie! Jhre AnſthlageC— ν

eVV—

ſen ſteuern, und das Gute verbreiten. Erſeſllo
auineil vor Burgerfchafft vel gedelhenn dein Bo

endlich an Jhnen und Jhren Familien was
du denen verheiſen, die die Gerechtigkeit lieb ha—
ben. Zuletzt nimm, o himmliſcher Vater, das
ganze Naumburg und alle Jnwohner beſonders
in deine Obhut, wache uber die Freiheit, Stadt,
und Vorſtadte, und behute ſie, ſegne Nachtba
ren und Burger, und erfreue iie. Erhalte aber
hauptſachlich, o treuer GO TT, den reinen und
lautern Vortrag deines allein ſeeligmachenden Wor
tes in Naumburgs Mauern in geſeegneten Flore,
und laß der Zucht und Tugend, Erbarkeit und Gott-
ſeeligkeit alle die darinnen ſind, ſich befleiſigen, ſo
wird Handel und Wandel wohl von ſtatten gehen,
beſtandia noriren, und immer mehr und mehr wach
ſen„N luherr glſerſnet ſeyn und bleiben, die in
deinen Thoren, mein Naumburg, aus und ein
gehen.

SollteJee



Vorbericht.
tiSollte ũbrigens in dieſem Vorbericht ein Fehe

ler mir unwiſſend mit eingeſchlichen ſeyn, oder ich
unteyinuthet eiwas  geſagt haven, welches nicht ei
nem ieden Leſer gefalle, io bitte mir, als einem,
Freindling in dieſer Stadt und ihren Merkwurdig
keien; es zu gute zu halten, und  die Lmitanhe zu
erwegen, welche mich in aller En zu dieſen Unter
uehmen genotiget. Jth verſoreche/ aufrichtig, alles
ait. einer andern Jeit u. verbeſſern; und iedermann
aungeinen, daß ich nichts ſpornehr. vvunſche, als aveni
Woiſtand des norironden Naumburgs. Geo
ſchrithen: ju Naumburg, anj aaſten des Aprilg
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Affa 7

E. Hochwurdiges DomCapitul,
und was von ſelbigem dependirt.

e Dir Dtrren Cap itulares.
al. Tit.Serr Aoh. Abblph von Taubenheim, Dom Probſft.

S „Sbvilhelm Buſo Marſchall von Bieberſtein,

DomDechant.
2Friedrich Abraham von Hopffgarten, Senior

und Cuſtos auch Reſidens.

Ernſt Friedrich, Freyherr von Seckendorff,
PWuhSenior und Reſidens.

Carl Gottlob von Hopffgarten, Præſident zu
Zeitz, Seholaſticus und Reſidens.

a Chriſtoph von Taubenheim, Cantar u. Reſidens.
dJaohann Chriſtoph von Ponickau, Keũdens.
Nohann Ernſt Wilhelm von Stein, Keſicens.
arl Auguſt von Ufffel.22

gJdodhqnn George von Poigck.
Majores Præhendati.

Herr Johann Friedrich Ernſt, reyherr von Frieſen.
Friedrich Wilhelm von Seebach.

A Herr
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Herr Joh. George Friedrich, Graf von Einſiedel
Jaohann Auguſt Aleyander von Seebach.
George Friedrich von Berlepſch.

 Friedrich Heinrich Ernſt von Hopffgarten.

Minores Præbendati.
Herr Frledrich Wilhelm Albert von Goldacket:

iuguſt Gottlob von Hopffgarten.
.JChriſtian wriedrich von Meding.

Friedrich  Hartmann von Landwuſt.

Dermahlen reſidiren von Hochermelten
Herren Capitularen allhier:

Herr Joh. Adolph von Taubenheim, DomProbſt.
Wilhelm Buſo Marſchall von Bieherſtein,

DomDechant. 19

Ernſt Friedrich, Frehherr von Seckendorf.
Johann Chriſtoph von Ponickau.

Die
hohe Stifts-oder DomKircht.

Herr M. Johann Chriſtian Ritter, DomPrediger.
 AM Benjamin Holtzapffel, Paſtor æcin Colle-

giatæ Mariæe Virginis.
Wolfgang Reichenbach, Laut-Kirchner.

ZJohann Heinrich Hoffmann, Kirchner.
Die Muſic an dieſer Kirche wird beſtellt durch
Herr Johann George Kubitkelr, Cantorcin.

Veinrich Gottfried Herrmann, Orgauiſten.
Chriſtian Ernſt Beumlern, StiftsMuncenm

und Thurmern.

Vica-

1.



geR R 3Vicarii.
Vicarius judt. Eliſabetn; Herr M. Johann Chriſtian

J

J

m n n  e

 B  d L

Ritter, DomPrediger.
Crucis, Herr M. Gottfried Auguſt Lo

beck, Reclor.
Andræeæ, Herr M. Paul Chriſtian He

derich, Con. Reclor.
loh. etlauli, Herr Anton Sutorius.

Maxrtini, Samuel Heinrich Thieme.
Annæ, Herr Joh. George Kubitz, Cant.

¶Kyſiani, Herr Jonas Wilhelm Gade.
Esgidii, Herr Joh. Andreas Adler.

loh Bapt. Horr Gottfried Torner.

Die tagliche Funetion verrichten dermahlen

als Vicarii:
Herr Anton Sutorius, Oeulus,

m v v

a

Samuel Heinrich Thieme.
Johann George Kübitz, Cantot,
onas Wilhelm Gade.

ZJaohann Andreas Adler.

Gottfried Torner.
Choraliſten.

Hr. Wolfgang Reichenbach.
3 ohann Llnd

Chvhannohann Anot g n
ohann Andreas Fteuler.

reas Reinhardt.
lſtvph Sterenberg.
ean. aucker.

ohann George Seidler.

A2 Vie
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Die DomSchule.

Hr. Carl Gottlob von Hopffgarten;Seholaſt.
„Merr M. Johann Chriſtian Ritter, Inſpector.

Gerr M. Gottfried Augaſt Lobeck, Kector.
;M. Paul Chriſtian Hederich, Con. Rector.

2 Gaamuel Heinrich Thieme. 1
Joh.Paul Weimann, Cantor et Collega IlV.

Emeritus.
Koh. George Kubitz, Cantor et Collega IV.

Johann Andreau Adler, Collega V.

G. Hochwurdigen DomCapituls
Officianten.

Herr Lie. heorge Friedrich Bever, Stifts Syndicus.—4

 Zohan Be Ferber

d

SKohnn rnhard ci  Gobichter Weigt.Johyann Chrlſtophi Vcht, Baumeiſter.
Heinrich Gottfried Herrmann, Sen. Cammerer.
Veinrich Gottfried Herrmann, jun. AdjundQus.

Die ubrigen Officianten.
Herr Juſtus George Meichior, Den Problter

Verwatther Jaohann Gottfried Ruahm Gkanatiaen
Johann AugpſtKaphahn, DompProbſtey

Procurator.
Die Konigl. Chur-Furſtl. Sachſ. Pfen

nig  Quatember? Trqutn und Fleuch
SteuerEtnnahunen. veor h

Le *lSteuer-Guinehmer h unn
Herr Chriſtoph Gunther Laage.

Die
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Die Frehheitiſchen Gerichten.Hr. Ernſt Friedrich  Freherr v. Seckendorff,

eñuſos.Herr Johann Bernhard Ferber, Gerichts-Voigt.
 Trudewig Emanuel Cuſelo, Gerichts-Schreiber.

Johann Wilhelm Hitdebtaud Gerichts Schoppen.
Johann Heintich Wirih,

Zu Beſorgung des Gemeinen Nutzens,
Herr Johann Chriſtian Vierermel „Sen.

Ehrenreich Bergmann, Benyſitzer.
Die DomProbſteteGerichten allhier,
Herr Johann Adolph. von Taubenheim,

DomProbſt, breſes.
Herr Lie. George Friedrich Veyer, Grrichtshalter.
Johann Heinrich Trubsbacth GerichtsSchoppen.
Johann Chriſtian Blothner/

Die
Konigl. und Chur-Furſtl. Sachſ.
hohe Generalitat, und der ſich weſent

lich allhier befindlichen Mihz.

Die hohe Generalitat.
Jhro Exceldenz, Herr Friedrich Emilius,

Freyhherr von Rochow, commaudirender
Genexqk vam Thüringiſchen Generalat, und Chel
eines JufanterieRegiments.

Adjontant bey Jhro kxc. dem Herrn General,
Hr. Haupinjann Antonius Franciscus Hetrmann Lind.

A5 Jhro



6 LtueieJhro Durchl. Prinz Johann Apolph von
SachſenGotha, General. Lieutenant und Chet
eines JnfanterieRegiments.

Herr Moritz Richter, OberAuditeur.
Jaohann Chriſtian Fleck, Generalat- Sectetariun

Chriſtian Gottfrird Reichel, desgleichen.
Unter dieſen Generalat ſtehen folgende

Regimenter:
Cavallerie:

Konigl. Leib-Regiment,n
Konial. Chur-Prinz, cCulraſſ.
Vitzihum, 9

Jnfanterie:
Konigl Guarde
Konigl. Chur Prinzeßin, Grenadier. Datriillon.
Konigl. Prinz Kaverius.
Konigl. Prinz Clemeng.
Rochow.
Prinz Gotha.

dJd4 n J2Von 7

Jhro Hoheit des Kon. Prinzen Kaveru
IJnfanterie Regimente befinden ſich allhier

Der große Staab.Generol.Major und aggr. Obriſter, Herr Carl Au
guſt von Gersdorf.

Obriſt Lieut. als Major. Herr Ludewig Philipp von
Roebel.

Capitain als Regiments Quartiermeiſter, Herr Jo
hann George Schaarſchmidt.



Stn 7
Adj;ontant, Herr Johann Chriſtoph Eiche.
Auditeur, Herr Johann Gottftied Fiedler.
RegimentsFeldſcher, Herr Caſpat Gottlob Trumpff.

Ii.
Von der

terſten Bataillon an Compagnien.
Nousqu. Leib Compagnie.

Stabs Capit. Herr Julius Heinrich von Egidi.
Prem. Lieut. Herr Eruſt Chriſtian von Schirbrand.
Soas- Lieut. Herr Carl Auguſt von Carlowitz.
Fahndrich, Herr Johann Carl von Langen.
aggr. Fahndr. Hr. Johann Friedrich Kettenbeil.

2) Mousqu. Gen. Major von Gersdorfs
Compagnie.

StabsCapit. Herr Johann David Schmog.
Prem. Lieut. Herr Rudolph von Bunau.
Sous- Lieut. Herr Ernſt Johann George Schmied.
Sous· Lieut. als Fahndr. wert Friedrich Martin von

rensdorf.
aggr. Fahndr. Herr Adolph Wilhelm von Fritzſche.

3) Mousq. Compagnie.
ajot, als Cpit. Herr Carl Chriſtian von Weißbach
Capit als Prem. Lieut. Herr Friedrich le Bert de hart.
Sons Lieut. Herr Earl Ludewig von Kaminsky.
Fahndrich, Hr. Peter George Moritz von Carlowitz.
aggr. Fahndr. Herr Johann Auguſt Eckardt.

4) Nousqu. Compagnie.
ajor, als Capit. Herr Johann von Bernheim.
Capitaine, Herr Carl Erdmann von Kracht.

A 4 Prem.
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Prem. Lieut. Herd Johann Chtiſtoph Voigt.
Prem. als Fuus Lieue. Herr Friedrich Carl Moritz.
Fahndrich, Herr Carl Gottlieb von Tſchammer.

5) Nousqu. Compagnie.
Capitaine, Herr Hefnrich von Wolffersdorf.
Prem.Lieut. Merr Carl Albrecht Boror von Tanyer.
Sous. Lieut. Herr Dietrich Gottlob von Roebel.
Fahndrich, Herr Carl Friedrich von Dyherrn.
age Fahndr. Herr Friedrich Guſtav von Roebel.
Vomn dem erſten Creyß-Regimente

befindet ſich allhier eine Compagnie.
Capitaine, Herr Ernſt Friedrich von Werder.

Ein HochEdler und Hochweiſer
Rath,

und was von ſelbigem dependirt.
Das itzo im Regimenteſitzende Raths

Collegium. Doe—
Herr Rath und OberBulgermeiſtel Friedrich Stieg

Iſgoder.Burgermeiſter, Johann Chriſiian Kuhn.

Ober- Cammer, David Heumann,
ESrtadt-viichter, Joh. Martin Mfarr, 1. Aſſeſſar.
Cammerer, Gottlieb Adolph onnenkalb.

rias Wirung, 2. Alſeſlor.
Poſt-Commiſſarius, Chriſtian vyrjedrich Zacha

Nicolaus Gerbſtedt, 3. Allellor.
Gottfried Niedner, 4. Alleſtot:

Das



J

—Q SDas andere RathsCollegium,
welches dieſes r7 z6le Jahr an das Regiment

fommt:
Herr Bofrath und Ober-Burgermeiſter, D. Johann

Laurentius Holdkrieder.
Burgerimeiſter, D. Gottlob Heinrich Pipping.

 QberCamnbrer, Johann. George Weinich.
StadtRichter, Carl Bernhard Ludewig Haß

kerl, 1. Aſſeſſor.

 Einthgenczn crinnunn.
 Steuer Einnehmner, Johann Bernhard Wal

ther, 3. Alſeſſor.7 Theodorus Emannel Hertel, 4. Aſſeſſor.

E. Hoch-Edlen u.Hochw. Raths Syndieus,/
Herr Gottlieb Auguſt Kette.

Offeianten, bey der Raihs Stube.
Herr Acluarius, Chiiſtlan Gottfried Krampf.

Keßfilſterätdr, Chriſtian Beſſer.
Copiſt, Johann Bernhard Lemnich.

E. Hoch-Edlen Raths Cammerey.
Datinnen ſind dieſes Jahr:

Herr OberCammerer, David Heumann.
cne. Cammerer,n Gottlieb Adolph Sonnenkalb.

Camimerſchreiber, Chriſtoph Heinrich Ferber.

E. Hochedlen Raths StadtGerichten.
Dieſis Jahr ſiten darinnen:

Herr Stadt Richter, Carl Bernhard Ludewig Baß

kerl. Az5 Herr



ro —QHerr Chriſtian Kehrbach, Alleſſor.
SteuerEinnehmer, Johann Bernhard Wal

ther, Alleiſur.
Theodorus Emanuel Hertel, Alſeſſor.

 GerichtsSchreiber, Chriſtoph Wolff Vogel.
Copilt, Chriſtian Gottlieb Vogel.

E. Hochedlen Raths Vormundſchafts

S btu e..Dieſes Jahr Deputirte:
Herr Hof Rath und  OberBurgermeiſter, D. Jo

hann Laurentius Holderieder.
Burgermeiſter, D. Goltlob Heinrich Pipping.
OberCammerer, Johann George Weiuich.
Cammerer, Johann Augunt Edelnmann.

Actu.tus, Herr Ehriſtian Gotifried Krampf.
Die ubrigen Raths-Officianten:

Wagenmeiſter, Herr Johann Gottfried Schlaaf.
Marckevoigt. Johann Golilieb Scheibe.
Rohrmeiſter, Johann Auguſt Priſchmann.

An geringern Bedienten.
Johann George Bottger, Scheitſetzer.
Salomon Knauff, Kohlenmeſſer.
Joh. Chriſtoph Becker, WaarenAuf und Ablader.
WieſenVoigt, Chriſtovh Gielir. J

Deſſen Adjunctus, ggoh. Gottfried Sileler. find auch
FeldVoigt, Johann George Bartholo darben

maus, Sen. 1Holz dorDeſſen Adjanctus, Joh. George Baren ſter.

tholoinaus, jun J9
Naths-
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Getreyde. Meſſer, ſeynd auch Rachtwachter:
Joh. Adam Landgraſe. wGottfried Stengel. J
Joh. Chriſtoph Timmel. lMichael Kappe.
Jaeob. Schiechner. l Joh. Chriſtoph Wickmañ

Johann George Rauhe. 4
HopffenMNeſſer, auch Jachtwachter: 1

Zum Bau Weſen:
RathsMauer, Johann Friedrich Furſtennaupt.
Raths Zimmermeiſter, Balthaſar Neuhoffer.
Feuermauerkehrer, Johann Benjamin Platzert.
RathsZiegler, Chriſtoph Ehrenfried Andrea.
Raths Pflaſterer, Johann Ailhelm Gunther.

Die Einnahmen der Konigl. Steuern,
auch derer BuraerCaſſen, unter E. Hoch. Ed

len Raths-Direction.
Kopf uud VermogenSteuerEinnehmer, Herr Ni

colaus Gerbſtedt.
QuatemberSteueroder AnlagenEinnehmer, Herr

Chriſtoph Gunther Lage.
Setxis. Einnehmer, Chriſtian Heinrich Wehrde.
WachgelderEinnehmer, Herr Johann Theodorus

Andorff.
dilletirer, Herr Wolfgang riedemann Gunther.
AllmoſenElnnenmer, Joh. Chriſtian Bottger.
BrandtCaſſen Einnehmer, Chriſtian Rembte.

Re

RatkasKnecht, Joh. Gottfried Klappenbach.
GerichtsKnecht, Johann Fickert. J

Deſſen Adjunctus, Tobias Fickert.

J

„JCamniereyKnecht, Carl Bruder.



J —SiRechen: Herren der Bucterſchaft.w
Dieſes Jahr:

Herren- Virrtel, Johann Jacob Auermunn.
Marien Viertel, David Freytag.
Jncobs. Viertel, Jeremias Rennerth.
Vieh-Viertel, Chriſtoph Herrmann.Neu Viertel, Johann Chriſtian Thalemann,.

Salz Viertel, Herr Jphann George Klrſten. S

 eeGaſſenmeiſter.«J Dieſes Jahr:“Zerren/Viertel/ Herr Joh. Michael Gebhardt.

.e 4 Herr Chriſtian Bernhard Heer
aen.

26  Êναννν uαrt n Einfcker.
MartenViertel, Herr g 1 65 ttfried Vfarr.

—r

m

 ZJbohann  Nicolaus Rothardt.
J

Jacobs Viertet Pert Georae, tiedrich Scholte.
2

ViohViertel, Aohann Georae Kuhling.
 e, Johann. Chriſtian Schroter.Vren Virtel ohann  Goterried Brohmer.

1., Ehriſian! grltdrich Barſch.Galz Viertel, Herr Gounied Friedrlch auhm.

HPr.Chriſtian Bernhard Krahmer.
Not. Die Rechen Herrn und Gaſſeumeiſter werden ulle Jaht

von neuen erwahlet.

Vom StadtDefenſionsWeſen,
an drey Burger; Compagnien.

J. Compagnie.Capitiine, Herr Cainmerer Joh. Auguſt Edelmann.

Prem. Lieut. vaerr C hriſtian. xxernhard Heerwaget.
Sou- Lieut. Herr Johann Gottfried Naubert.



e 143Fahndrich, Herr: Ehrtſtoph Jacob Koderltz.
ager. Fahndr. Herr Johann Gottlieb Niedner.

Compagnie. 2
Capitaine, Herr Stener-Einnehmer, Johann

Birnhard Walther.
lPrem. Lieue. Herr ohann George Muller.
Sous: Lieut. Herr Rohann David Rudiger.An

Fahndrich, Herr Friedrich Wilhelm Sonnenkalb.
atgr. Fahndr. Herr Johann Jacob Poſchmann.

tts.  l. Compagnie.Capitaiine, Herr Gottfried Miednei.
Pcem. lãtut. Merr Gottfrieb Friederich Lauhne.
Sous. Lieur. Hert Johann Bernhard Lorber.
Fahndrich, Herr. gohann Ernſt Stapff.
aggr. Fahndr. Herr Johann Joachim Kutze.

StadtWachtmeiſter, Friedrich Reichenbach.
hmidts

vRatho Deputirter J
Heri Siadt Richttie Vohann Martin Pfatn. 9

J Hanptleute. nJohann Chriſian wahn.

Johann Goltmied Vecker.
SchtttztneSchreiber

Chriſtian Heinrich! Wehrde.
Schagek Knecht,

4

rg Einue Ui.. 8



et

Ein Hoch-Ehrwurdiges Stadt
Minitterium, die Stadt-Echule, Kir
DchenBedienten, WayſenHauß

und Hoſpitaler.
An der Kirche zu St. Wenzel.

Vorſteher:
Herr Burgermeiſter, Johann Chriſtian Kuhn.
Herr D. Chriſtoph Ludewig Stieglitz, Paſtor Primar.

et Scholareha.
AA. Chriſtian Ernſt Schmidt, Archi Diaceonus.

.A. Caſpar Friedrich Kempff, Diaconus.
A. Carl Auguſt Lenke, Diaconus.
Johann Chriſtoph Hockert, Kirchner.

Die Muſic wird beſtellt von
Herr Johann Michael Mehmel, Centor.

ohann Chriſtoph Altnicol, Organiſten.
Eeonhard Kneunen, Stadt,Muñcum.
Friedrich Auaut Fleentnern, Thurmern.

Caicant, Johanu?Jacob Schüllng. 2
Cymbel· Herren.

Chriſtian Frledrich Borſch.
Andreas Lobnitz.Johann Chriſtian Thalemann.

Adam Chriſtian GroheJohann Michael Rothardt.
Chriſtian Heinrich xurſhenhaupt.

lan dunn aanglu.
Johann Goltſried Becker. Die

 V
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Die Stadt-Schule.Herr D. Chriſtoph Ludewig Stieglitz, Paſtor Primar.
iſt inipector.Chriſtian Benedict Milcke, Reclor.

n. Chriſtian. Schocher, Con. kector.
Noh. Michael Mehmel, Cantor et Collegualll.
-FWeolt Bernhard Staffel, Collegaiv.
A. Chriſtian Koch, Collega V.
Chriſtoph Friedrich Pohler, Collega VlI.

masgdleinSchule.
Herr Johann Chriſtoph Pißler, Schulmeiſtet.

NDasWahſen Hauß „und WayfenHaußEn5a

Kirche zu St. Marien Magdalenen.
Jnſpectores des Wayſen Haußes,

Herr Cammerer, Johann Auguſt Edelmann.
Herr PoſtCommiſſarins, Chriſtian Friedrich Zacha

rias Wirſing, quch Worſteher dieſer Kircht.
Vorſteher des Wayienhaußes,

Herr StadtRichtet, Johann Martin Pfarr.
Prediger an der Wayſen chaußKirche

zu St. Marien Magdalenen,
Herr M. Johann Daniel Leonhardi.
Waoſene HaußVerwalther, Herr Johann Gott

lieb Bittorf.
WayſenHaußlnformator, Herr Johann Wilhelm

KReißweck.Kirchner, Johann George Buchmann,

Jn dem WayſenHauſſe befinden ſich dieſes Jahr
an WayſenKindern  Knaben, und 7 Magdgen;

Der



as eherDer Hoſpital zu St. Jacob,
.1 vor.dem Salz-Thore. le a,Diefer Hoſpital wird in den Reichen und Armen

Aingetheilt. D.
Vorſteher,Herr Burgermeiſter Johann Thriſtian Kuhn.

Prediger,
Herr  M. Chriſtian Ernſt Schmidt.

4  4 Äu—Jn dem Reichen Hoſpital ſunh 10, und

in dem Armen/rr Perſonen.

Der Hoſpital zum Heil. Geiſt,
vor dem JacobsThore.

Vorſtehet/
Herr Nicolaus Gerbſtedt.

V.
J Prediger J

Herr. M. Caſpar Friedrich Kempff.vr

Darinnen ſind. 3 Hoſpitgliſten.
uee— deDer Gieg Hoſpital,

wveroor dem Jachbs Thore.
Veorſjteher;

J

5.

Wenn Burgermeiſter, N. Gottlob Helnrich Pipping.

und fud itzo darttznen 13 Hoſpitaliſten.

untte —e*12* KRonigl.

Mielee Hoſpital jſt dem jum ·Hil. Geiſt eingepfarrt,

e
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Konigl. Chut-Furſti. Sachſ. Perſonen
und Gfffieianten.

Das Konigl. Kriegs Comiſſariat
dees Thuringiſchen Creyßes.

Kri C ſttengs. ommi arius,Herr Caſpar Wilhelm von Berlepſch.
Secretaros, Herr Adolph Auguſt Stockmann.

Die Konigl. Seneral. Acciſe.
Aecit. Commiſſariut,

Herr Cammev Oomwiſſarins, Johann Gottfrieh
Bennemanj.

the- bißßtctor,
Herr Johann Jmmanuel Jungling.

Co. Iuſnector,
Herr Ober?Cammerer, David Heumann.

VOber ikinnehmer,
Herr. Jaharmn George Fritzſche.

Einnehmer
Herr Johann wetters.dJbohann Friedrich Volkner,

Thorichreiber,
Herren· Thor. Hetr Johann Chriſtian Lentzer.

MarienThor. Johann Chriſtoph Andorf.
5

Jaeobs Thor. ohann Wilhelm Dorling.2

ViehTuor. „HFJohann Philipp Eloring.
Salz Thorn  Jaohann Chriſtian Kohler,

piſctatorti.
eoh Adani Korbiſ. Gootttried Andrea.

J

krieavid Planerth. Gott d Auerswald.

B Das

.1



is et  cDas Kon. Stiftiſche Amt Naumburg,
Amtmann, auch PfennigLand Trank gleiſch

Sceuerund LandAccis  Einnehmer,
Herr Carl Moßdorf.
Herr Johann Benjamin Simon, Amtſchreiber.

-Chriſtian Auguſt Mitternacht, Actuarius.
Gseottlob Auguſt Moßdorf, Land,Richtor. D

KG Joh. Friedrich Erbe, Amts-GerichtsSchoppr
und Copiſt.Friedrich Chriſtian Wirgand; Land Aecĩs. Viſitator.

whriſtoph Heiſſer, Schloß Warter.
Friedrich. Felix Richter, Amts-Bothe.

Das Konigl. PoſtAmt.
PoſtConumiſſuriur und Poſfmeiſter,

Herr George Benjamin Berger.
Herr George Felix Deckert, PoſtSthreiber.
Johann Chriſtoph Frantz, Brief Trager.

PoſtConuniſſariur und Poſthalter,
Herr George Adolph Leſchke.

Die ubrigen Konigl. Otfeianten.
»Conmmißlon Kath und Thuringiſcher Creyß

Quarember Caßirer,Herr: Johann Sebaſtiun  Schneiter.

Skift aumburilcher EammerCorimiſſuriut,
Herr David Jacdb Spindler.

Steyer Einnehmer des Amts Pforta, J
Berr Johann Berchardt Walther.

StłnerEinnehmor des Amto Tauttenburg,
Herr Johann. Chriſtoph Ohme, ĩ Steuer



egta ue 49SteuerProcurator
u,Herr Dietrich Lebrecht Schmidt.

Land-Bauſchreiber,
Herr Ludewig Auguſt Hoffimann.

Verpflichteter Stifts· Proclamator bey
Auctionen,

Herr Chriſtian Friedrich Geßner, Buchhandler alhier.

Die Allhier ſich weſentlich aufhaltenden

M9delichen Familien,J.

welche ullhier in keinem Offeio ſtehen.
Herr Obriſt Lieutenanv. von Schonberge
Herr Ober Aufſeher von Geiſfau.
Frau Cammerhaerr von Verlepſch.

Cammerherr von Marſchall.
Ober-AmisHauptmann von Marſchall.
Comteſſe von Notiitz.
Frau Major von Taubenheimn.

1. ĩr Maijorrvsn Zweymen.
OberForſtmeiſter von Marſthall.

 Hauptmann von Herſchligau.
Herr CammerJunker von Marſchall.

 lieutenant von Marſchall.
Die alhier befindlichen Herren Juriſten,
Döoctores- Juris, Conſulenten und

Advocaten.Allem prejudieis abiuhelfen, nach ben Alphabet,

Herr Ludewig Emanuel Calelo, Gerichts-Schreiber,

NJaohann GElias Dreßde, Gerichts-Voigt.
Jaohann Bernhard Ferber, Gerichts-Boigt.
Friedrich Victdr Frenckel.

vu Br V.elrr



ud T R
Herr Theodorns Emaänuel Hertel, Raths/ Aſſeſſot,

VNuun v o. L. V

Johann Gottſried Kette.
Johann Chriſtian Leylich.
George Gettlieb Laxner.
Chriſtian Heinrich Mauer.
Gottlob Auguſt Moßdorf, Land-Richter.

Chriſtiun Juguſt Witternache Alctuarlut.
Samuel riedrich ehler.
Dasvid Jaeob Spindlar, CammerCammilſai.
Dietrich Lebrecht Schmidt, SreuerProcurat.
D. George Gottfried Thieme.
Johonn Friedrich Voigt.
Chriſtian Emilius Wirſing, Land, Nichtet.

Die Herren Doctores Medieinæ.
Herr De Seh. Peter. Riichard, Aunu unt Stadt

phyſieus alhier-D. Johann Andreas Wißlicenus.

e

D. Gottlob Melchior Drechßler, Pfortiſcher
Amts-und Schul Phyſicus.D. Joh. Friedrich  Mnicker, E. Hochwurdigen

Dom.Canituls bhyſiens::
D. Johann VBenedickus Gouſeied Ochme.

D. Auguſt Heinrich Gernhardt.
14Honorirte weibliche Familien und Per

ſonen, ſo ſich allhier befinden.

ector Borckin.Almil Achunctun Bottgerin.

D. Drechßlerin,
Frau



Frau OberCammerer Dreßdin.

Svyudiens Hickemann n.
8

Magiſter Doblerin.
Poſtmeiſter Deckerdtin.
Alagiſter Eberlein.
Burgermeiſter Grollin.
Magiſter Gſchwendin.
Aagiſter Gedickin,
Burgermeiſtet Haynn.

Magiſter Haberlandin.
Bauverwaither Hoffmannin.

Gueh  nanninter dSteuerEinnehmer Kantzin.
Cantor Kirſtin.AmtsGleitsmann Konigin.

Stadtrichter Läxnerin.
Conſiſtorial. Rath Wigchin.

Lie. Mullerin.

H. Schunckin.
Ober Pfarr Schunitliuln.

Jungfer Schwartzin.
Frau Cammerer Schindrrin.

Amtſchreiber Ultlün.
Domprediaer Wallbaunun.

Majod. Antherin.

B'z Eine



25 Letadxtæ
Eine Lobl. Kaufmannſchaft, Kunſtler

und Profeßions. Verwandte.
Die Cramer-Jnnung, nach den Jahren

ihrer Reception.
Raths Deputirttr,

Herr StadtRichter, Johann Martin Pfarr.
Cramermeiſter,

Hr. Gottſried Wilhelm Schweitzer, Marehand en gros

Herr Johann George Weinich, OberCammerer:
Herr Johann Ruatzſch.Dieſe haben dero gehabten Aemter niedergelegt, behalten abep

bey denen Zuſamenkunften Dero vorher gehabtt seſſion,

Ober-Cramermeiſter,
Herr Chriſtian Bernhard Heerwagen.

Johann Gosorge Muller.
Groltfried NauberknUnterCramermeiſter,

Herr Johann Chriſtian Schabedegen.
Adam Friedrich Bredſchneider.
/Chriſtian Jacob Koderitzſch.

Ceñner; Aν,:.
Herr Johann Benjamin, Rehthtn e

Friedrich Engelhärdt“
ntt.

vihlNacob Poſchmann..“
gJaeohann Ernſt Stavff.
VJaohann Chriſtovh Kirſten.

Johann Frientih Zorner.
Beſrnhard Chriſnan Cramer?n nn
Jaohann Michael Gebhardt.

Adam Gottlob Gebhardt.
e Joachim Kutn,

Herr



weet a7Herr Chriſtian Zumbrock.
9Jeohann Wilheltn Ratzſch.

Johann Gottlob Weinich.
Johann Chriſtfried Acker.

 Johann George Kirſten.
 Jaehann Gottlob Raszſch.

Ludewig Ernſt Graul.
Wittwen.Herrn Johann Chriſtian Poſchmanns Wittwe.

 Vohann George Poſchmanns Wittwe.
wilarius Eſchenbachs Wittwe.

Johann Gottfried Dienſts Wittwe.

Johann Gottfried Zeitheims Wittwe.
 gaohann Non Schweitzers Wittwe.

Wollen-und Tuch-Hundler.
Halten es mit denen Tuchmachern.

Herr Kohann Gottlieb Schlichtegroll.
Gottſried riedrich Lauhne.

Johann David Rudiger.
Gcoottfried Niedner.
Johann Chriſtoph Gieler.
Neohann Gottlien Niedner.
Abraham Rudolph Auguſt Richter.
g9Johann Wilhelm Voigt.
Friedrich Eberhardt Menert.
Andreas Hoffmann.
Gold- und Silber-Fabricanten.

Herr Chriſtian Friedrich Voigt.
Friedrich Wilhelm Sonnenkalb.

Buchhandler
Herr Criſtian Friedrich Geßner.

Ba Skrumpf



J wn ieixStrum pff ſabricantHerr Johann Gjatt eo ſponutuſchtnid

Jealianer,Herr Sigeomus Habant.

An Apothecken, und deren Beſitzer
Herr D, Gottlob Melchior Dreßler, in det wen

Apothetke auf dein Marckte.
Herr Joh. Bernhard Lorber, in der Apotnecke zum

LokberVaum in der Hekren Gaſte.
Herr Ernſt üdewig Abelmiher, in der Apothecke zum

Mohr in der HerrenGaſſe.
Allerhand Kunſtler und Profeßions

Werwandte.
Nach dem Alohaber.

2

“4 jHaben aulh nrcut Jnnung.
Z—

S

Herr Johann George Vzlnd, in der Stabt.
-Jaoh. Gottfried Kolbe, auf der HerrenFreyheit,

B trer.qrbi
RathsHerr Stadt-Richter,

Herr Carl Gottlob J
adò8Sanmuel Franckt

Herr Chriſflan Go
Paul Gotttj b
Carl Hingchein ſche, auf der FreyheitWilhe leinJeh. 1 e, auf der Freyheit.
oh. Samuel eg, inder Vorſtadt,
Ferdinand Neumann.Johann Ghottheun Ritter ü

1. 2

Carl Füledrlch Seuße.
Gettleien readceeun Diechfll  Bild—

7 v. V Ê h L V
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„Bildhauer.
Herr Ehrinoph Henſel.

ßBuchdrucker.
Herr Balthaſar Boßogel, sen. 84 Jahr alt, lebt ſeyd

1703 als privil. StifseBuchdr. alhier, cedirte 1751
ſeine Druckereny an den itzigen Stiſts-Buchdrucker

Herrn Johann Wilheim Boßogel.
Dkathzieher.

Herr Wacker, und Herr Nicolai.
Goldſchmiede.

KRaths-Deputirter,
Herr Stadtrichter Kehann Waitin Pfarr.
Herr George Friedrich Scholtze, p. t. OberAelteſter.

Jaoachim Heinrich Heydeck, p.t. Benſitzer.
Herr Johann Jacob Bollmann.

Cartl Gottlieb Wallich.
a uindreas Kuhlina.

Chriſtigh Friedrſch Sonnenkalb.
Glocken-und Rothgieſſer.

Herr Carl Wilhelm Becker.

Mahler.Herr Johann Theodorus Andorff.

-Johann Chriſtoph Andorff.
 gaeohann Venjamin Schleußner.

George eriedrich Gentſch.
Vebohann Auguſt Weidemann.
VJohann Gottlieb Edler.

Peruquiers.
He g vſn allhier keinu Junung/-

rr Lalp Fernſchild.
ZWo jann Chentoph Knoſch.

Bs Herr



16 Stu eeHerr Chriſtian Abel Unkenſtein.
Wilhelm George- Ritter.

Johann. Jacob Knauſt.
*NAuguſt Munckel.TCrheodorus Schlegel.

Michael Tanne.
Strumoff Handler.

Herr Chriſtian Schrodter.gJoham vhruitoph Miltner.
Joyann Golifried Miltner.

Johann Gottlieb Crentzler.
Jaohann George Grunert.

a Jahann Philipp Vualckner.
Johann. Auguſt Geper.
dJohann-Magtin Muller.

Die Lobl. Zunfte und Handwerket.
 Nach dem Alphabet.

Brarrethmacher.
RathsBeputirter;

Herr PoſtCommiſſarius, Chriſtian Friedrich Zacha

rias Wirſing.Mſtr. Johann Friedrich Kretzſchmar, Obermeiſter.

Friedrich Wilhelm Berſch, Venyſitzer—
Mſtr. Tobias Carl Siegert.

Chriſtian Friedrich Berſch.
Johann Aacob Roſia.
dJohann Heinrich nuhlmann.
Veoheinn Gottfrid Wheber.
Cbriſtian Ab lheln Tittmann.

J J —Weißi



Letu c o7Weiß-Becker.
Jn der Stadt.

RathsDeputirter,
Herr StadtRichter, Johann Martin Pfarr.
Mſtr. George Adam Leye, Ober-Meiſter.

Johann Gottfried Meiſe,Johann Rudolph Kuhn, Benyſitzer.
Joh. Friedrich Beſchorner,J

Aſtr. Johann Chriſtian Dorings Wittwe.
d9Johann Siebiliſſens Wittwe.

Johann Jarob Zeitzichels Wittwe.
Chriſtian Ejeinrich Abehrde.
Chriſtian Gotifried Leye, Sen.
GJohann Chriſtoph Zeitzſchel.
9Johann Gottlieb Siebilis.
Joachim Leye.

Johann Schencke.
Jaohann Chrillorh Grafe.
Jaohann Chrinian Schencke.
Johann Jacob Zeitzſchel.
Jaohann Martin Giebilis.

Johann Chriſtian xahn.
Jaohann Chriſtoph Pohle.

Johann Simismund Schmidt.
Chriſtian Gottfried Leye, jun.

Johann Tobias Schneider.
Supernumerarii.ECarl Gottfried Graul.

o N. MN.  Teichgraber.
Auf der errenFreyheit.

Mſtr. Joh. Paul Kolbens Wittwe.
 Jaohann Chriſtoph Beſſer.

Aſtt.



n Scu ioMſtr. Johann Madid Pohſe.
David Herold.

Chriſtian Weichel.Johann Andreas Schencke,

Johann Paul Kolbe, Supernumerariqe.
In der Vorſtaht.

 Mſtr. Chrinian Schneiberz Wittwe.
Johann Gottfried Bener.
Nohann Michael Reffrr5

ohann sdrifriet eauſchilb.
Johann Rattin Kuhn.7

Beutler, oder Handſchuhmacher.
Raths Deputirter, Herr Gottfried Nieduer.

Mſtr. Johann Cheiſtoph Flinhſch, OberMeiſter.
Johann Daniti Echulin, son. Veygſikzer.

Johann Daniel Schultze/inn.7

Johann Wilhelm Halbrdek.
Friedrich Gottlob Heinrich.
SamuelBenjamin ãiean J Eublip
2

Johann Carl
Burſtenbinder.

Halten es mit denen Lripiigern.
Mſtr. Chriſtian Keller.

gJaohann Gottfried Lindner.

Botticher.
RathsDeputirter, Hery Gottſfried Niednet.

Mſtr. Michael Buttaer, Oher-Meifter.
colaug Eiomute, PeyfitzerZehann Chrnijan Krauthan,

Andreas gumann Mſftr.
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Mſtr. Wernet: Slarcket.
ſtian Grunecke.5 Zunn Gottfried Mendte.

Johann Andreas Veſfet.
Johann Friedrich GSchmort.
Joh, Banhard Aittenbecher.
Jacob uttler.Johann Michael Krauße.
Gottfries Werner.
Chrinonv huch Suhniorr.
Chr
Johami Michael Schabehorn.
Chriſtian veriedtich Pommetr.

Gottfried Krauthan.
Samuel. Gottlieb Welßiger.
Auf derrcherren areyheett.

Mſtr. Johann Gottlſeh Mende, OberMeiſter.
Chriſtian Friedrith Beſſer, Beyſiter.
Gottfried Werner.
Johanu Ehliſwoh Statcke.

cob b GS
Johanm wzeorge Stutcke.Jobhann. Gottlie elpicke.

2“5Joham  wzvttfried Starcke.
Gotnried Ehrhard berhard.
Johnnn Gottlieb Meſſer.
Johant Lebrecht Mende

Buchſenmacher 2.
MWuuhe Gchliſer.

E—

Buch



zo e RuBuchbinder·
RathsDeputirter,Hr. PoſtCommilſſatius, Chriſtian Friedrich Zacharias

KWwirſing.Mſtr. Sam. Heinrich Silbermann, Sen. Obermeiſter.

Gottlieb Heinße, Beyſitzeer.
Jaohann Andreas Wagner.Samuel Heinrieh Silbermann, Jun.

Johann Gottfried Mack.Joh. Chrpioſtomus Stultzel.· PfortenBuchb.

Jaohann Heinrich Goring.
Drechßler 5, und Glaſer h.

Raths Deputirter Herr Gottfried Niedner.
Mſtr. Friedrich Wilhelin Gunne, Ober- Meiſter.

vr
Jeohann Neigrich  bitſcho VBedhſitzer

Mſtr. Johann Eheriſtorhe .cu
Jehann George Winnitz.
Andreas Hore.

Johann xuttich.  chh
J

Feilenhauer.
Guche Schöſſer·  c

geuermauerkehreon Voh. Benamin Platzert.

8
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Federhandler.

Herr Johann Michael Jung.
Johann Andregs wrancke.
Johanp Andrea Nicolais Wittwe.

Johann Friedtich Nicolai.
Johann Paul Runtzels Wittwe.

Fteiſchhauer.
Raths Deputirter, Herr Nicolaus Gerbſtedt.
Mſtr. Johann Jacob Schwabe, Ober-Meiſter.

Friedrich Reichenbach, V
Vebohann Chriſtoph Albrecht, 7 Bayſitzer.

gJaohann Friedrich Reibeſtein/Johannieu Schwabe,—Veſ
Mſtr. Jacob Pftiffer.

NDabvid Freytag. 2

Jehann Philipp Freytag.
Jacob Gartmann
ZJohann Georae Schwabe..

wohann Hrlttn Grehwater,
d Johann Jatob Zeitzhel.

gJohann undteas Mungel.
JGohann Lauccke.

Johann Adam Lancker
NRohann Friebrich Lancke.

VJacob Martung.Johann :avid. Freytag.
Johann niel Batn.Ault

Johann Ehtiſtian Aiſchner.

Johant fri drich Theile.
Yacobienn chts Wittive.
dJohann Martin. Tiſchnetrt.

goham Cariſtoph Pecker;v. Johann George Lont. griit.



2 Seun:tMſtr. Johann Chtlſtoph Hanſel.

Johann Andreas Pohlt.
Veinrich Gottlieb Ruppe.

Joh. George vreytag Wib.
Johann Curinoph Lppach.
Friedrich Reichenbach, Jun.

Johann Augiht Frtytag.
Johann Geotge Freytag.
David Reibeſtein.
Heiuried Ecrett.

iſt EpChr orne ptl.Johr Georg Anderſens Wtb.

Friedrich Neumann.
v

2Johann Chriſtoph Richter.

Gartker.“Rakhs Veputirter.

Hert PoſtComtiſſarius „ehriſtlan Friedrich Zacha

ciatAſtr. Johann Gvpktftleh vnrntk, Ober-Meilter.
Enſ J

Chrinoph Heurichn n ffiut Beyſiter.
Mſtr. Andreas Leget

i 7
Johann Gottſti nrur.TI

Johann uattwried Wevrher.

Johann Gottftied—5

Johann ettiamin Sthnidt.t

Johann Ehfiſtvph Heluemaun.
A

Huthmacher.
Ratho Boputirter;Herr PoſtCommiſnun. chriſtian Friedrich Zaiha

rias  Airſing. AMſtr.

u n



yl  d 33Mſtr. Johann Chriſtian Eonecker, Ober-Meiſter.
Johann Friedrich Schilling, Beyſitzer.

Mſtr. Chriſtian Noch.
Johann Nicotai.
Jaohann Aacob Doring.
Jaohann George Noch.
Grottfried. Eynecker.
Chhnriſtian Eynecker.

 Conrad Gottfried Eynecker.
Johann Heinrich Alert.

Kammacher.Nalten es mit denen Leipzigern.

Mſtr. Michael Seuſcher; OberMeiſter.
dJacob Schorr.
2 Johann George Nothe.
Chriſtoph Arnhold.
Eſaias Helffer.
Jehann Bernhard Rothe.
Thrinoph Eugelmann.

Gottfried Heidrich.
George Hann.
Gettfried Dorl.
Jaodhann Jacob Schorr.

Flaſchen Schmiede oder Klemper.
Eucht Schloſſer.

Knovpffmacher.
Haben allhier keine Jnuung.

Hr. Adam Gottlob Gato.
NAdam Sebaſtian Seidenbinder.
Dabvid Hering.Johann Gottfried Becker.

Johann Bernhard Helbig.
Hr.Cc



32 tadegHr. Johann Gottfrled Kuntze.
Johann Gottfried Seidenbinder.

Kupffer. Schmiede.
Haben allhier keine Jnnung

Mſtr. Johann Jacob Pflugk.
Jeremias WolnKurhthner.

RathsDevutirter,
Herr PoſtConmilſarius, Chriſt. Friedrich Zacharias

Mſtr. Johann Chriſtoph Lobnitz, Obermeiſter.

Jalentin Ramthor, Benyſitzer.
Mſtr. Andreas Lobnitz.

Carl Auguſt Koch.
Johann Auauſt Hautr.
Joh. Auauſe zahns Wittwe.
Johann Gottfrird Hering.
Johann Chriſtoph Droſchau.
Martin GSelle.
Johann Gottfried Gerlach.
Andreas Wintor.Johann Chriſtioph Schultze.

Johann Jacob Hauer.
Auguſt Rotſcher.

han gu n
Johann Cyriſtoph Gobel.

LeineQuðeber.
Radtha Doputirter,

Hr. PoſtCommiſſ. Chriſt. Ftiedrich Zachar. Wirſing.
Mſtr. Johann ZJaecob zratſeke, OberMiiſter.

Gottlieb Kioß, Behfitter
Mſtr.



t 35
Mſtr. Joh. Friedr.Braune, Beyſitzer. Aufder Freyh.

J

V

Vöôö

5

Jacoh Kellermann. Jn der Vorſtadt.
Marcus Keimeſing, Sen.Chriſt. Hoffmanns Wittwe. Auf der Freyheit.

Johann Gottfrled Fix.
Johann Peter Walter.
Johann Chriſtaan Mauß.
Johann Adam Fiyx.Johann Gottlob Keimeling.

Johann Matthaus Diener.Joh. Gottfried Keller. Jnder Vorſtadt.

Johann Thgodorius Wiedemann.
Jhann Junus eck. Auf derſFreyheit.

Sau
Johann Chriſtian Hligelmann.
venjamin Samuel Siedel.

Johann Heinrich Strumeuer.
Johainn Chriſtoph Walter.
Johann Chriſtopy. Thieme.
Johann Chriſtoph Loße.Chriſtian Hoffmann. Auf der Freyh.
Joh. Gottfried Hoffnann. svppernu.
Johann Chriſtian Fix. merarü,
Johann Jacob Fir.

Loh— Gerber.

Raths Deputirter,Herr Stadtrichter, Johann Martin Pfarr.
Mſtr. Gottlieb Seiffarth, Sen. Ober-Meiſter.

VQ

VQQ d dd

Gottfried Rammelt, Jun. Venſitzer.
Johann Andreas
Johann Friedrich Bottger.
Johann Heinrich 9tohann Chriſtian

o

Mſftr.
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w.  a. NRanmelt, Sen.
Johann Gottlieb Seyffarth, Jun,
Jeyann david Stroder.
Chriſtian Heinrich Furſtenhaupt.
Johann David Rehe.
Johann Georg Werner.

Leder-Bereiter,
Herr Ehrenreich Bergmann.

Leiſtenſchneider 3.
DHaben krine Jnnung

Mauer-Meiſter.
Keths:Deputirter, Herr Gottfried Niedner.
Mſtr. Chriſtopp Beyer, Ober-Meiſter.

2 Bernhard Vogel, -Bryſitzer.
Mſtr. N. di urſtenheit.

Jacob Weiße.
Wilhelm Kuhling.

Jacob Kuhling.
CCriſtoph Rauichner.
„ZChriſtoph Fiſcher.

e Chriſtoph Reichard.
Chriſtoph Kreger.

Neh Nadler.
Raths Deputirter, Herr Nieolaus Gerbſtedt.
Mſtr. Ehriſtian Gottlob Weber, Ober-Meiſter.

dJeohann Chriſtovh Fleck, Beyſitzer.
HJoh. Friedrich ennickens Wittwe.

Johann Gottfried Beſſer.

Nagel-Schmiede 2.
Suche Schloſſer.

yoſa
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Poſamentirer.
Raths-Deputirttr,

Herr Stadt- Richter, Johann Martin Pfarr.
Mſtr. Michael Grunert, Ober-Meiſter.

Jaeohann Chriſtoph Mehner, Beyſitzer.
Mſtr. Heinrich Werde.

Johaeün
J

e

.t

va Paut Grucke.
Andreas Schüubert.Johann Wilhelm Wadbſack

Johann Papiſt Burcklenert.
WGottfried Werde, Sen.

Chriſtian Goitfried Kirchhoff.
 gohann Gottfried Deuſcher.

Heinrich Wilhelin Mehner.
Chriſtian Remte.
ohann Gottlieb Gutmann.
Gottfried Werde, Jun.

Zohann Andreas Werde.
Trohann Chriſtoph Sachße.

Jdhann George Pfiſter.
Joh. Chriſt. Bandlaus Wittwe.
Gottfried Deuſchers Wittwe.
Joh. Gottfried Sachßens Wtb.
Joh. Gottfeied Diemens Wib.

Riemer.J.

Raths Deputirter, Herr Nicolaus Gerbſtedt.

A

Mſtr. Johang Chriſtian Schilling Ober-Meiſter.
Chriſtian Moßdorf, Beyſiter.

q

Johann Jacob Binder.
Johann Jgcob Schilling.

J

JJohann P
Gottlieb Fiſcher.

Rilipp Schilling.

C3 Mſtr.



38 —u—Mſtr. Johann Friedrich Moßdorf.
Jaohann Gottlieb Binder.

»Saen-Schmiede.
Raths Deputirter, Herr weicolaus Gerbſtedt.

Mſtr. Chriſtian Hunt, OberMeiſter.
Chriſtian Koch.George Chtiſtian Hufft.

Jaohann George Hufft.
Frau Anna Maria Hufftin.

GEllſahetha Filgmeuerin.
gbtN.  N.  au m.GSattlek.Raths Deputirter, Herr Gottfried Niedner.

Mſtr. Chriſtoph Trebß, OberMeiſter.
Chriſtoph Hennicke, Beyſiner.

gJaohanun aeintluhe Echlefack Sen.
o Jacob Weberp.Joh. Jonathan Meißner. Aufder Freyheit.

Andreas Trebß  und Mſtr. Chriſtoph Jahn.
ESeifffenfieder. J

 Raths: Vepntirter,Herr Stadtrichter, Johann Matrtin Pfarr.

Mſtr. Chriſtoph Herrmann, Obermeiſttr.
Chriſtian Schotte, Beyſiner.

2

Gottfried winnßmanns Wittwe.

Andorſs Wittwe. E
i

ſ.

Friedrich Kuchhe  Sen.a Vuottſeled Schladebach, den,

Gvottiieb Thomnas.
Chriſtian oret.Gottfried Sthopiniann.
Jeohann Heinrich Gerſtenhauer,

Meſtr.



eel 39Mſtr. Joh. Heinrich Triepsbach.
„Chriſtoph Walter.
Friedrich Schotte.
Grodttfried Topper.

Joh. Geörge Schladebach,
Cboriſtian Preußer.
gJaohann: Ludewig Zuchßel.
GOdoottlieb? Heyne,

.Dadvid Puhle.
Zohann George Dorſtewitz.
Andreas Reif.

Jnecorporirte Jnnuna, als Schloſſer, Spor
Buchſen: Ubr und Windenmacher, Lang

MeſſerNagelund FlaſchenSchmiede.
Raths Deputirter, Herr Nicolaus Gerbſtedt.
Mſtr. Jacob Rubrecht Artner, Obermeiſter. Sporer.

Cchriſtian Heerling, Benſitzer.
George Schleiß, Beyſitzer. Uhrmacher.

 Mſtr. Nirolaus Turpſch.
Thomas Haage.

2

Chriſtian lache.
Sanmuel Haage.
Nndreas VLehmann.
2. Weter Wetter.
 Miecolaus Wagner.
Curiſtoph NReichart.

Johann Gottfrieb Raude.
 Wsaeorge Schwartzmann.

Erdmann Banckau.
Johann Jacob Raude.
Jaohann Chriſtoph Turpſch.

Friedrich Haage. Aſtr.
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40 t. RMſtr. Chriſtoph Flindd
 Andreas Gudlberg.) Buchſenmacher.

Gottfried Perlin, Windenma—
Chriſtian Perlin, cher.
Adam Grobel. JJohann Jacob Jahn. angmeſſerſchmiede,
Johann: Jacob Hauße./
Andreas Kellermanu.
Johann Chriſtoph Kirpſt.
Benjamin Kellermanns Wib Maslſchmide.

Wilhelm Schram. JJohann Adam Martin 7 Flaſchen-Schmiedt.
Feilenhauer, Mſtr. Johann Carl Wild.

Joh. David Faulwetter.
»uf und WaffenSchmiede

Raths Deputirter, Herr Nicolaus Getbſtedt.2

Mſtr. Johann Paul Herold, OberMeiſter.
2

Hr Johann Gottfried Lowe.

Martin Olto, Benſitzer. Auf der Freyheit.
Johann Gunther Werner.
Johann Chriſtian Hoffinann.
Johann Chriſtian Anders.
Johann Adam Anders.
Johann Samuel Anders.Johann Paul Werner. Auf bej Freyheit.

dN N. Wollmerſtadt. Auf der Freyheit.
Gottlieb Weinecke. Auf der Freyheit.

N. N. Scherff. Am Scheffel.
Johann Chriſtian Herold.

Senckler.Johann Friedrich Schultze,

ESbchnei



RathsDeputirter,

edeta ct
in der Stadt, Freyheit
und Vorſtadt.

Herr Gottfried Niedner.

Schneider,

OberMeiffer,
Mſtr. Conrad Dennert.

 a nn dd  e

»*tei

Beyſitzer.
Joh. Grorge Buchmann,
Joh. Ernſt Sliebner.
ẽrohann Anton Ellermann.
Frantz Heinrich Genicke.
chabriel Schram.
Johann Gottlieb Philippi.

ſtr. Ludolf Ernu Eichenroth.
Chriſtonh Schuncke.
voh. Chrittian Bladnet.
BGabriel Martin Kurmes.
Michael Pfeiffer.
Johann Daniel Otto.
Joh. Andreas Reichard.

Andreas Flache.
Chriſtian Steinmuller.
Joh Chriſtoph Groh.
Joh. Deobalt.
ohann Chriſtian Groh.
FZoh. Heinrich Wirth.
FJoh. Friedrich Tohend.
Thrhard Loßer.
Joh. Veit Bolle, Oberm.

Gotthilf Siedel.
Joh. Conrad Dunckel.

doh. Gottfried Seiſſert.
Conrad Michael Hoger.
Johann Ludwig Vohmer.
Koh. Chriſt. Schumburg.

Joh. Ludewig Damen.
Aoh. Chriſtoph Reiffert.

u

Joh Chriſtoph Steineck.

41

Miir. Joh. Nicolaus Heißler.
Joh. George Henſchler.

W

Aoh. Ehrenfried Jrqang.
J

1 oh. Theodorus Loth.
Joh. Ludolph Eichenroth.
Joh. Friedrich Muehme.
Joh. Chriſtian Altenburg.
Chriſtian Victor Geucke.
Joh. Siemon zZieſenitz.
Geora Friedr. Eichenroth.
Joh. Valentin Fognitz.
Joh. Peter Kobler.
ẽrohann Andreas Otto.

Ven Chriſtian Rompler.
Gottfried Leibnitz.
Joh Chriſtoph Bohne.
Thriſtoph Buttner.

„Gottfried Kurmer.

Mſt

J

C

Wit twen.
r. Nicolans Motzens.
Johann Kochs.
Fohaun Veit Bollens.
Joh. Chriſt. Schuuckens.

Philipp Mullers.
Adam Frirdrich Wochenr
Johann Zeigermanns.
Joh. Friedrich Genckens.
Auauſt Jrgangs.
Chriſtoph Philippina.
Joh. Chriſtoph Fuchſens.
Joh. Adam Grohs.
Joh. Caſpar Grubert.

Schuh—
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Schumacher. ĩ

5RathsDeputirter, Herr Nicolaus Gerbſtedt.
Mſtr. Joh. Caſpar Kuntze.
Joh. Michael Joverding

Ober-Meiſter.
Mſir. Joh Valeutin Tholer.

Beyſitzer.
„Joh. Heinrich Martin.
-Gettfried Vetterke.
Otto Chriſtian Jahn.
Golttfried Bach

5yſtr. Balth. Salom. Brotkorb.
Cph Henncherg

üAeh. Jacob Wehrde.

rie unſchbera.Joh. Hermann Rehm.
„Facoh Koder.

Heofn nNicolaus Buchnaun.
Johann Heße.

Heinrich Friedr. Schade.
Andreas Rudolff.

un eeJaoh. Chriſt. Thalmann.
Pphilipp Daniel Rebſtock.

Jeoh. Daniel Damm.
Georg Cph. Schogfiſch.

 Joh. Andreas Reinickt.
 JPhriſtian Weber.

 Joh. Chriſt. Seuberlich.
oh. Chliſt. Spiegel.
 Chriſtian Straube.
 George Friedrich.
 Johann Carl Muller;
 Dteremias Renuert.

Franciscus Glocker.
gohann Georg Vogler.
„Joh. Jacob Hopfgarten.

Jaoh. Friedrich Schiffel.Goh. riedrich Bitter.
 Foh. Gott rien ian.

Se—

v

I—

gJdohann George Spiegel.
„ohann Lebrecht Tille.
o Joh. Michael Rothhard.

doh. Chriſt. Hopfgarten.Joh. Michael Rummel.

tohann Chriſt. Abitz.Goh. Cari Buchneim.

sesh. Michael Schade.
Zeohann Chriſt. Kuntze.

ohann Simon Madel.
vohann Daniel Kurbf.
Kon. Chriſtoph Rajper.

Deinr. Cph. Thalmann.
Ehriſt. Heinrich Beliold.

goh. Cph. Helmbrecht.
dtoh. Anton vußmann.

Bartholomaus Zodler.

Joh. Chriſt. Edelmann.
Joh. Heinrich Hunold.
droh. Nicol. Rothhardt.
s
J1o). Mul Herfurth.
Gottlob Redelsberger.
Jolj. George Wolff, Sen.
Johann Ernſt Wolff.
Jon. Caſpar Uhrbach.

AUndyeas Letterſch.
noh. Chriſtoph neerbarth.

on. Chriſtooh Seyffarth.
toh. Gottlab Seubeflich.

ã

Joh. Friedrich Kurbß.

nah. Tobiag Craß.
Roh. Daäuiel Enderlein.

Mltr.



xe 4 Xcs 43Mſir. Andr. Gabriel Zubler. Mſtr. Chriſt. Martin Muller.
„oh. Gabriel Hohmann. Jah. Adolph Haniß.

Bernhard Kuhn.Ju den n Johann Philipp Koch.
Joh. Heinrich Dietrich.  Joh., Andreas Kavpe.
Jaod. Friedrich Gunthel. Joh. Georg Wolff, jun.
 Joh. Ernſt Blindt.

Joh. Daniel Wiedemann

 haunine.  Ju. budrze ü.Joh. Friedrich Gotlich.
Zoh. Gottlieb Wachtler. Joh. Chriſtoph Schogfiſch.

Kon Friedrich Letterſch. George Andreas Spiegel.
KJoh Ludwia Enderlein. dJaoh. Melchior Roder.
.Zachuirias Andr. Kurchner.  Aoh. Chriſt. Thalmann,
 Friedrich Meher.  e khriſtian Roder.
Joh. Andreat Suhpe.
Joh. Anton Wagner. ſWittwen.
oh. Chriſtoph Regenſtein. Mſtr. Joh Kopgens.
-Joh. Conrad Juncke. Samuel Fiſchers.
Heinr. Chriſtoph Wolff.  Gabriel Mullers.

Schwarz: und SchonFarber.
Herr Johann arnn Seynert.

NN. de. Jobinecker, vor dem Salz. Thor.

Seiler.Raths Deputirter, Herr PoſtCommill. Chriſtian
Friedrich Zacharias Wirſing.

OberAelteſte: Mſtr. Johann Peter Schlotte.
Mſtr. Joh. Lohren; Gaudig.  Johanun George Hackr.
Chriſtoph Heinße. Joh Gottfried Vetterling.

vBerſiner. Joh. Chriſtoph Schubert.
Chrittoph Vetterling. Noh. Georg Wolff.

ch 3Ni ael Doring. oh. George Ernſt.Mſtr. Joh. Gottfrieb Kemnit. Carl Heinße.
peinriehadan Wolen Jnh gern grrnrtegn

Kartin ·taverding.
 Jonann Sottfrieb Muhl Joh W Vetterlings Wib

Joh.Gottfried Etil. lt Joh. Goitfr. Holiniaũs w.

Lang—

d v d



440

Langmeſſer Schmiede, oder Schwerdfeger
Suche Sghloſſer.

Stecke-Nadler.
Mſtr. Johann  Tobias Daniel, Obermeiſter.

Benjamin Schultze.“
Caſpar Daniel Hering.

Siebmacher 2.
Sporner1. Suche Schloſſer.

Strumpff-Wurker.
RathsDeputirter, Hert Goitfried Niedner.

Ober Meiſter. NAnſtr. Ehrenfried Braune.
Mſtr. Johann Chriſtian Entke. Chriſtoph Heinrich Boru.

Beyſitzer. Chriſtoph Reiche.
Johann Gottlieb Braune. Joh. George Jager.

Mſtr. Johann Gottueb Kuntze, Joh Chriſtoph Prublentz.
Handw. Schr. tvh. George Reinhold.dJoqh. Chriſt. Donicke, Sen. Joh eriedr. Schemherger.

Michael Kirine. Joh Chrinoph Mirius.gaoh Auguſt von der Gune. Nohann Chriſtoph Bock.

 Fohann Heinrich Kober. Joh. Wilhelm Hildebrand.

J

Joß. Chiiſtoph Donicke. Joh. Gottfried Schreetk.

S
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Jo yann Heinrich Oſtiger. oh. Chriſtian Martin.
dhann Carl Fiſcher.

Benjamin Rober.

Voh. Wilhelm Kahle. Joh. Audreas Siraube.
Joh. Heinrich Mirius. Jehann Chriſtian Guß.
Johann Adam Kurbiß. Chriftian Canold.
Joh. Michael Kahde. Joh. Gottfried Weiße.
Johann Carl Werner. Gottlieb Borckelmann.
Johann Ernſt Kurbiß.  Johl Heinrich Breithaupt.
Jeremias Leonhardi.  Joh. Caſpar Schieſſer.

DDDDDDeooh. Chriſtoph Hildemañ.
Friedrich Grimm Joh. Gottfried Schmiedt.
Joh Michael Huttenrauch. dJaoh. Gottfried Grimm.
Joh. Chriſtian Schroter. dbLorentz Riegler

Mfſtr.

4 v  a ê nnn
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Mſtr Jah! Chriſtohlunemanun. Mſtr. Joh. Chriſtoph Danicke.

Johann Chri lian Werner. Jceh. Paul Marggraff.
Joh. Gotil. Crentznacher. Chriſtoph Balth Lunemañ.
Joh. Andreas Albertus. Johann Andreas Koch.

Joh. Gottfr. Dreyhaupt. Joh, Chruiſioph Nickel.
Joh. Mich. Schemberger. Chriſtoph Heinr. Danicke.

 Joh. Michael Horehold.  Joh. Thomas Neuſchaffer.
 Joh. Wilh. Weidenhahn. Johann Andreas Fiſcher.

Johann Michael Martin. Ndolph Ernſt Kirſten.
Joh. Gottlieb Schnidt. Joh. Gotthlieb Borhold.

Joh. Gottlieb Oſtliger. Joh. Chriſtoph Lommer.
dJoh. Friedrich Lotts.

Taſchner.
Mſtr. Jacob Clauß, Ben.

Johann Gottlieb Große.
Jacob Friedrich Clauß.

Tiſchler.
Raths Deputirter, Herr PoſtCommiſſ. Chriſtian

Friedrich Zacharias Wirſing.
Obereleiter. Mſtr. Chriſtian Adam.

Mſtr. Geor. Ad. Baumgartner. „Caſpar Fr tzſche.
Beſhſitzẽr. Alduſens Wittwe.

 Johann Derffer.  Grrevrge Voigt.Daniel Schimpffermann. -Alndreas Schimpffermann
Mſtr. George Jantzſch. Gottfried Buchholtz.

Friedrich Jantzſch. Heinrich Krieg.
„Andteas Buchholtz. YJohanü Adam.
 Geeorge Buchholt. Golttfried Derſſer.
„Henming Kluge.

Topffer.Raths Deputirter, Herr Nicolaus Gerbſtedt.

Mſtr. Joh. Chriſtian Borner, OberMeiſter.
Joh. Paul Kohler, Beyſitzer.

Heinrich Detſch.
Chriſtian Ruppricht.

Martin Lange.
 Geeorge Friedrich Gartner. Tuch



a6 STuchſcherer, Joh. Aundreas Kotteritzſch.
Cuchmacher und Gewandſchneider.

RathsDeputirter, Herr Nicolaus Gerbſtedt.
Obermeiiſter. Mſir. Joh. Friedr. Hoffnjann.Mſtr. Ernſt Gottft. Schmidt. Mſtr. Joh. Friedrich Schroter.

Beyſitzer. Hr. Joh. Gottlieb Niedner.
Joh. Friedrich Krackau. Mſtr. Joh. Sirgm. Hoffmann.

Mſtr. Ambroſius Schroter. goh. Chriſtian Boper.Joh Andreas Schildey. Hr. Abr. Rud. Auguſi Richter.
Hr. Joh. Gottl. Schlichtegrol.

Diedbr. Eberhard Mehnert,Mſtr. Nicolaus Hoffmann. ſtr. Joh. George Clemen.

Joh. Chriſtian Romer. Hr:roh. Wilhelm Voigt.
Joh. Chriſtian Rudolph. Joh. Andreas Hoffmann.

Hr. Gottfried Frierdrich Lauhn. Mſtr. Gottfried Hoffmann.

Mſtr. Joh. Ernſt Hoffmann. Johann Ernſt Niedner.
Hr. Gottfried Niedner.  9 Cphriſtian Auguſt Richter.

Johann Chriſtoph Sieler.
t. AUhrmacher 1. Halt es mit denen Schloſſern.

Waaner.
Raths Deputirter, Herr Gottfried Niedner.
Mſtr. George Friedrich Handrock, OberMeiſter.

Chriſtian. Wilhelin Handrock, Beyſitzer.Mſtr. David Handrock, Sen.

Zohann Tobias Handrock.Jaoh. Mlchael Handrock. Auf der Freyheit.

Hgeiß· Gerbẽp.Raths Deputirter, Herr Gottfried Niedner.

Mſtr. Johann Georg Kuhling, Ober-Meiſter.
a. Gottfried Frinſche, Beuſitzer.
dJohann Gottfried Kuhling.
Johann Michel. Gabler.
George Fritzſchens Wittwe.
Windenmacher 2. Hulten wit den Schloſſer.

t ine e Fiegel—8 S



tcÄ asuò Ziegeldecker.RathsDevutirter, Herr PoſtCommilſ. Chriſtian
Friedrich Zacharias Wirſing.

J

Mſtr. Johann  Chriſtoph Germer, Obermeiſter.
Andreas Oitwald, Beuſitzer.
„Chriſtoph Saxe.
Jaoh. Friedrich Weidenbach, Handwercksſchr.

Johann. Jacob Ritter.
Chriſtoph Bernhardt.
e. Johann Michael Dennhardt.
Johann Chriſtian Wettber.
Fritdrich Engebert Heine.

„Zimmer-Meiſter.
Raths Deputirter, Herr Nicolaus Gerbſtedt.
Mſtr. Balthaſar Neunhofer, Ober-Meiſter.

ZJohann Wolfgang Luüdewig, Penſitzer.
Johann Peter Sieber.
Nohann Schhder.
Chriſtian enenmidt.gJaohann Mithael Gerſtner.

Johann Gottfried Junge.
gJohann Gottfried Gerſtner.

Zinngieſſer.
Raths Deputirter, Herr PoſtCommilſſ. Chriſtian

xriedrich Zacharias Wirſing.
Mſtr. Joh. Jacob Auermann, Sen. p. t. Obermeiſtet,

Johann Gottfried Printz, p.t. Beyſitzer.
Niceolaus Kellermann, Sen.
Jaohann Chriſtoph Erffurth.
gJohann Karob Auermann, min.
NdJohann Nieolaus Kellermann.
„yJdhann David Autrmann.

Von
J
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at StcVon den Vorſtadten und denen Kirchen.
Die St. Othmars Kirche.

Herr M. Johann Chriian Wille, Zaſtor.
Johann Gottfried Eberhardt, Cantor.

Die Zt. Moritz Rirche.
Herr M. Abraham Lanaheinrich, kaltor.

Johann George Heinriſch, Cantor.
Jn der Vorſtadt iſt die Jurisdiction ſehr

vermenget, als:
1. Dem Könisl. Stiftiſchen Amte alhier.

Die Gaſſen-Meiſtere ſind:
Johann Friedrich Francke, in der Michaelis-Gaſfe.
Sohann Ulrich, auf den Wethgarten.
Johann Peter Sieber, auf den Georgen-Berge.

ll. Deni Konittl. Amte Pforte.
Die ſo genannten PfortHofe in der Michaelis-Gaſſe.

Johant: Friedrich Bitrer, Schultze.
ill. Denen Do ·nProbſtey Gerichten alhier.

Gaſſen-Meiſter ſind:
Johann Heinrich Trubßbach, in der Michaelis-Gaſſe.
Johann Carl Schuch 7J Johann Chriſtian Blothner,
Johann Chriſtoph Hildemann J in der Moritz. Gaſſe.

4Johann George Groger,) in der Meder-Gaſſe.
Gottfried Rammelt,v. E. hoch Eolen Raths allhier.

Ganien-Meiſter ſind:
vohann Chriſtoph Kuhling, in der Michaelis Gaſſe.

Thriſtoph Bachmann,
George Judersleben, auf den neuen Guthern.

Chriſtian Reinhardt,
4Johann Philipp Vollkner, in der Moritz Gaſle.

Johann Michael Junge,Bottfried Schüller, in. der Moder-Gaſſe. J5
Johann Caſpar Kirſten, auf· den Georgen-Berge.

5 ue—e J
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